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fast österreichisches .ImMonat
Mai . J .wurdenbei der erstenösterrei¬chischenSparkasseeingelegtu .g .zu5%von27326Partern 1485 . 902f 24 Xr ,zu
3 %vom5195Parteien1648034f 10x
zu3von570Parteien2982380fl .94krzusammenvon33091Parteien ,11633f25kr .Rückgezahltwurdenindemselben
Zeitraumezu 3 an 17123Parten1706. 721fl 41krzu3 %an6492Par¬trien 1488685f 51kr ,zu 3 an1495
1159Parteren10705884kr ,zusammenan 24774Parteien4,265995f 46x
DerStanddesInteressenten -Einlags¬
KapitalebetrugmitEndeMai .zu
33 f 134339759f 2 Xr ,zu350477071fl 30kr3726,837271/12Xr ,zusammen291,654101f 44kr.BeiderHypothekenLiquidaturderersten
österreichischenSparkassewurdenimMai2476030fl 67kr zugezähltundein
Betragvon701 . 000fl 87krückgezahlt .
AmSchlussediesesMonatesbetrugendiesämmtlichaushaftendenDarlehen110769.325fl .99kr .BeiderPfandbriefan¬
staltdererstenösterreichischenSpar¬kassewurdenimv .M.Hypothekar-¬DarlehenimBetragevon152f 93kr .rück¬
gezahlt.AmSchlussdiesesMonatesbetr¬gendiesämmtlichaushaftendenDar¬
lesen ,49822fl .5kr ,derTilgungs-und
Einlösungsfond36 .277fl .95kr ,diePfandbriefeimUmlaufe30jährig40500fl ,
32jährig45600fl .BeiderEffektenundVorschußAbtheilungwurdenan¬
Wechselnescomplirt8 ,960. 503182ko¬
einkassirt,281. 409fl .91kr .DerBedit¬vereindererstenösterreichischenSpar¬
kassezählteEndev .M.521TheilnehmermiteinembenutzbarenCreditevon7287000fl undeinemSicherheitsfonde¬
von300000fl .Escomplirtwurdenim
abgelaufenenMonate1917StückBedit¬
theilnehmerWechselpr572000fl .Zins¬Fuß4 ,4und57%undstelltesichderbenutzteConditEndedesMonates
auf 1900 . 000fl .

( DieThätigkeitdesStadtratheszuderheutigenSitzungdesStadtratheswurdederGeschäftsausweisdesStadt¬
rathesproMaibekanntgegeben.Einge¬
laufensind1248 .Acten ,hievonerledig¬
derStadtrath600 ,während463sich

2

nochinBerathungbefinden.DemMa¬gistratewurden185Aktenzugewiesen.Ausden Vormonatenwurden399
alsoinsgesammtimv .M.990ge¬
schäftsstückeerledigt.
( BaustädtischerGaswerke. )heutevor¬mittagsfandeineOffertverhandlungbetreffenddieLieferungundAufstel¬
lungeineseisernenWasserreservoirsammtUnterlageunddenLeitungs¬
röhren für den ReservirthumdesstädtischenCentralgaswerkesstatt .Im
GanzenhabensechsfirmenzumPreise

von8349fl .50kr .bis16175flofferirt ,
WienerStadtrath .

Sitzungvom1 .Juni1897.
VorsitzenderBürgermeisterDr.BurgergibtzuBeginnderSitzungbekannt,daßv .B .SobachaneinerVenenentziehung
erkrankt ist .M.durchtbeantragt,dasProjektfürdieVerlängerungdesWasserrahr¬strangesinderNeuwaldeggstraßeinHernals,sowiefürdieAufstellungvon6Auslaufbrunnenund1SybrantenzurVersorgungderhöhergelegenentheilevonDornbachundNeuwaldeggmithochquellenwasser-Kostenerfordernis400fl zu genehmigen .( Aug.

BehufsErweiterungdesstadtischen
ReinbruchesamExelbergewerdenan¬rainendeGrundstückeder. k.Forst-undDomanen- DirectionimGesammtas¬maßevom120eklarinPachtgenom¬

men .demProjektederK .R .und
Telegraphen-DirectionbetreffenddieVer¬legungderstaatlichenTelephonleitunginderVollbagasseinHernalswirdunterdenvomMagistrategestellten
BedingungenmitWiderrufdieZustan¬
mungertheilt .M.Buschbeantragt,denRehrichtablade¬
platzbeimAltmannsdorferFriedlosesofortaufzulassenunddasOffertderWienerbergerZiegelfabriks-undBau¬
gesellschaftaufVerpachtungeinerentsprechendenGrubeinfavoriten
zuZweckenderBerichtabladunganzu¬nehmen .( WirdgenehmigtDemProjektefür dieAuswechs¬
lungderWasserleitungsrohreinderhundothurmerstraßezwischenNo40und50 ,sowiein derPilgram¬undGrosgasseKostenerfordern
2250fl wirdzugestimmt.



M .Krenbeantragt diean
10 .13 .17 .und19Mail .J .vollzogenenbeziehtausschußwohleinkönnede21 .n .23desGuteWahlordnungdemGemeinderathezurBestätigung
zu empfehlen .Ange¬diefreiwilligeEinwehrober¬zeigen we¬19 .et .GleichtzurSogense ge¬voneinemReferatdesM.
herauserhalteKirchens¬nepourunterdenRe¬gaben ,sie wederPhan¬gegenso weitnah¬ten fort in denhateben¬nach den
walterjahrbewilligt.nungreferirtdasun¬

ge¬heitern ,dasneh¬greichenBeistandeherreneigenn ,auchge¬
frischenZiberisbesteht,undan¬10ten ,wennnichtdiebe¬besonderendenvomReferenten
vorgeschlagenenFormenzuerkant.

inOffertderWienerhal¬Aug .renGesellschaftauchtägliche
vberlassungderProt.Percele.270beyfarrtenMeingrunddie
aufgelesenen2tenglichenFacul¬sozuübergerstraßeundistget wegengegenle¬

abzulehnte.
1 .Weilsie überdie

ein ge¬nenge¬zu ange¬denden

zuwachen,sohabeichnacher¬hattenzwarrichtigergeholt,leutezubedienen.. )vondenjenigen
welcheKälber,schafe,gegenBauer¬zudenhatgeschriften
schlechtenisteineNachgebührvon10tenamdatovoneineineoderimTagevondererkann¬ada )zuentrichtendinstlichdesEinführungderGebührenundde¬
haschenWürdigherausichnichtdorfs .dieGenehmigungder
Landesstelleeinzuholen .IchnacheinemRefertedesM.D.bahnenauchfurdietauglichen
Schuleninwennanalljährlichauchsie1797eineSubverlorvon10000fl

bewilligt .daßJosefWehrmachersche
StipendiumwirddemBereiterJohann
sitzaufdieDauerderSüdenandertechnischenHochschuleverlesen

P .S .Grünbachbeantragtden
StadtschaltungfürdenbeimHausehemalsfastzurStraffe
abzutretendenGrundp .13.mit1
gruszubestimmenan. )12 .SacherlegtdieDetailstige
findennebeneinerdoppelthatin datumzureden ,Sebahr¬
) Weitergassevorundbeantragt
nachdemdurchdiegeplantenVorsorgefür

SR .Reichertbeantragtdiegardurch
führungderRenggassebezw.zurRegu¬lirung des Urbau- Lovitzplatzesvom
MagistratevorgeschlageneGrundtrans¬
actionmitKarlWimbergerzugeneh¬
migen .Aug .demBaulinienprojektfür dasGebiet
zwischenderReich-undWeitingergassein
hiezungwirdzugestimmt.

N .B .
morgen( Mittwochabends werdenwir

das Resultat derBezirksschulratswahlen
ausschicken . Pomm .LorStiefenhofer
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( dasdarinderBeamtenderStadt
WienveranstalteteamSchwerfloß¬senenSamstageinenAufleg¬
nachVerlagenzurBesichtigungder¬inihrerZeitsovielgenanntenBe¬ren Gestreng¬gehen.WasdiederPersonendenkeauchmithat ,wennden ei¬sich nie¬

ge¬ge¬den ei¬sich ergange¬be¬se be¬ge¬denschvorschen ,ne de¬gense ge¬ge¬ge¬
hendener ge¬geschehe¬ge¬ge¬den her¬ne de¬er ge¬an euch dar¬als ei¬
ge¬ne ange¬ge¬gegen derer ge¬gense ge¬dannsichzunahege¬

quellenRückkehrnachMasratdort
2UhrgemeinsamerMittagsals5UhrRückfahrtdamitnachJägerbah¬sehrihr nichtinwie¬gehtnichtdenhie¬gerne ge¬eine es be¬

Ich eben¬senn ,daß er an¬es ih¬in eben Wegeih¬denzurBescheit ,undihres er¬
ge¬ lischen an ,an¬an sonstenhe¬ alle be¬se durch ge¬sehr be¬chen de nichtwere ih¬sen einengense ge¬den herhier er¬gerne wach¬gendenmachenundgene de¬

beiderVerungsei¬
DienerStadtrath .
Setzungvom2 .Juni1891Vorl .g .derLänger
12 .Wesselreferiertüberden

vom2derPergergestelltenAn¬tragwegentrachtungeinerhät¬den undfreche¬antragt,esseiderRegierungzu¬kenntniszubringen,istdieGene¬in ein undergehen¬derbegerungundderalgemei¬ner depositumabgegan¬



vereinkommenbeffenddiese¬
richtunguführungderGeschäftedenzurWocheschmack,RathaufdemCentralismarkteinS .Martam29
ablaucht,dieAbsichthat,selbstkön¬
städt .Nachd .Gleichmasseauchtatiozurufen,diediesfälligen
Verhandlungendeneingeleitet
sindunddaßdasErgebnißderselbenderRegierungunterbreitetwerdenwieAnkaufundhierin seinedie¬
Rechnunghin zufallen keinBe¬
längerung vornemstenÜberein¬

kommenin Aussicht zunehmen ,
jedenfallseinepereinleitungdas
bezüglicherVerhandlungendieAn¬
serung die Hernn ein¬
zehlen ,auchImAnschlussedendasPferdtvn¬
ferirtWesselüberdieFrageder¬
richtungeinerredlichenGroßschlagenundeinengudtischenvernahmsam5 .derBerathungoderMartner
langzugezogen,zubeantwortungderanihngestelltenAnfrageerber¬derselbedieErrichtungeinerstedt.
chen unzweifelhaft un¬
InteressederApprovisionirungderStadt
Wienmitfleischgelegensei ,insbeson¬
dere dann ,wenndieGemeindedieselbe vollkommenundineigenen
Regiedurchführt .Die Errichtungvon
städtischen Mastanstalten halt derselbe
für nicht nothwendig .DieFabriks¬

mäßige VerwerthungderNebenpro¬
duchfür jedenfallszweckmäßig,dürfte
sich jedoch erst dannalsnothwendig
erweisen ,wenn der Betrieb ament¬
sprechend ausgedehnter sein wird
die VerwertungderNebenprodukte
dürfte sich sicherlich ohneirgend

welche Schädigung derGemeinde
durchführenlassen .WasdieFrage
der Creditgewehrungbei derFleisch¬
abgabebetrifft ,durfte sichderen
Einführungjedenfallsalsnothwen¬
dig erweisen .Über einevom
M .Dr .Wahnergestellte Anfrage
ob es wahrsei ,daßderMarkt,

direktoranläßlicheinerengst
durchgeführtenGerichtsverhandlung
erklärt habe ,bei mitdem
gegenwärtigenStadtrath nichtein¬
verstanden und wahr allein die
Interessen der GemeindeinAppro¬
visionirungsangelegenheiten ,er¬
klärt der Marktdirektor ,daßdies
absolut unwahrsei unddieZeitun¬
gen ,welchedieseMittheilungenge¬
machthaben ,schlechtberichtetwaren.
AmSchlußder eingehendenBera¬
tung ,an welchersich diemeisten
Stadträthe betheiligten ,wirdüber
Antrag des s .Burscht derBeschluß
gefast :Es sei eine städtischeGroß¬
schlächter in Verbindungmit
einem städtischen Übernahmsamt
zuschaffen.ZurStellungderaufdie
DurchführungdiesesBeschlussesab¬
zielendenAntragesei eineCommission
bestehendaus7 Mitgliederndes
Gemeinderatheseinzusetzen ,welche
der magistratische Referent in
Approvisionirungsfragenundder
Marktdirector mitberathender
Stimmebeizuziehen sind .Dieselbe
soll dasRechthaben ,sichdurchEr¬
pertenzuverstärkenundallenoth ,
wendigenErhebungenzupflegen .
Es sei im Augezu behalten ,daaus
diesem Anlaßeerforderlichen Credit¬
geschäfte durch die eventuell zu
erachtende städtische Bankdurch¬
führenzu lassen .DieCommission
hat alle drei Monate überden
jeweiligen Stand ihrer Arbeiten
demStadtrathe und demGemeinde¬
ratheBerichtzuerstatten .

die vomH .Schuhgestelltenan¬
träge in angelegenheitderanläßlich
des Projectis eines Zubenzu¬
dem anatomischen Institute 1 .
wahrungenstraße13durchzufür
rendencommissionellenvorhand¬werden genehmigt .machenHörmannbeantragtden

zeich für denfürRosallagen
den an¬der Beifall derRealität
Favortenstraße20imBaubefind¬lichenHausenotwendigenGrundin



ausmaße von mit 100fl
zu bestimmen .Aug .

fur Herstellungenanderdoppel¬
schuldenPaulsPlaz4werden
15 fl .bewilligt .ne casumreferirtüber
DieBetheiligungderGemeindeWienandernächstjährigenAus¬
stellungbeantragtesmagsich
die Homeri von unter ge¬renvorachshagendarffrich¬tungeineseigenenAusstelligt,
zuvellesderStadtWierandaherausstellungbetheilichenanfenglichengen worin der¬wegendiefürdieeingele¬ereilungenderAusstellungwe¬vorsten bereitsnominirtengliederdesgemachethabensich als auscommission
zuconstituiren .
M .Grabebeantragt demVer¬

schönerungsvereineHackingdie
Anlage eines Promenadeweges
auf Vereinskosten lang aufdem
sog .Jägersteigezugestatten .( Ang. )

Der freiwilligen Feuerwehr
in Ober St .Weil wird eine Sub¬
vention von 200 fl bewilligt .

M .Dr .Magder referirt neuer¬
lich überdie ErklärungderGe¬
Wienin AngelegenheitderGefähr¬
eines DammbuchesbeimReserver¬
derWienthalwasserleitungsunter¬
nehmunginZüllnerbach.DieAntragdesReferenten,in welchendievom
R .SchlesingergemachtenAnregun¬genAufnahmegefundenhaben ,werden

genehmigt .
der ReuterantenMännergefang¬
verein ,unternehm die¬
jährige Sängerfahrt zuhingen

nach oblauch in erortere
undverbindethiemiteinenach
nach kommeüber denActen
undMordenauch S .Wobei
Th .Ebensou .münden.



(Bezirksschulratswahlen. )heutewurden
gelegentlichderLehrerconferenzen
in denelf Schulbezirkenunterder
Leitungdes bezüglichenSchulinspectors
die WahlenvonsechsBezirksschul¬
rathen . z .drei ausder Zahlder
an öffentlichenBürgerschulen ,wer¬kendenDirectoren undBürger¬
schullehrerunddrei ausderZahlderanöffentlichenVolksschulenwirkendenOberlehrerundLehrer

vorgenommen .diederzeitigenMitgliederdesBezirks¬
schulrathesausdemLehrerstand

sind .TheodoScholz,MathiasHausundAugustStift(Bürgerschulen)loci ,und
KarlPisching(Volksschulden).

DasWahlresultatist biszur
Stundenicht bekannt ,dadas
Secutimumim 5 .Schulbezirk
MargrethenundMeidling ,noch
nichtbeendetist .
AusdemStandederBürgerschullehrer
dürfte nur ,Bürgerschuldirectorgewählt

JohannKurz
seinderLandidatdesCentrallehrenver¬
eines undderDeutschnationalen
gewähltsein ,welcherin 10Schulbe
zerken 1546Stimmenerhielt .zwischendenCandidatendesCentral¬
lehrenvereinsJohannMüller( 916Stimm¬
undJohannVogeler10Min

sen Ob

derungeschehen
AugustistCandidatdererstenSiehereinundderden¬ein Mannaus¬et de¬1690den er¬erle¬ne de¬selbe an¬der wenn der¬den se er¬er eben¬den den er¬ne ange¬et de¬ne de¬
den aus e¬
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Wiener Stadtrath

Sitzung vom3 .Juni1897
VorsitzenderBürgermeisterDr.Bürger.S .R .TomolalegtdenEntwurf
überdenzwischenderGemeindeWienunddemKaiser-Jubiläums-Theater¬VereineabzuschließendenVertragvor¬AufGrunddereingehendenBerathung,anwelchersichfastsämmtlicheStadträthebetheiligten,wirdderselbe
folgendeBestimmungenenthalten.. )DerjeweiligeBürgermeister
derK .Reichshaupt-undResiden¬stadtWienist ProtectordesKaiser¬Jubiläumsthätervereines ,derseinenTitelin VereindesKaiser-Jubilä¬

letheaters ändert .den derehemaligenWahringerlingelegenenBaugrund,bestehendausderehemaligenLinienan¬RealitätWährungl .J .1736um9 .BezirkeaufGrunddermitdem
Unterrichts-Ministeriumgepfle¬genenGrundlauschverhandlungen,derVereinüberläßtdievonihmbereitserworbenedurchherrnKarlAngererangekaufteErgän¬
zungsparcelle. Z.855zumZweckederArrondirungunentgeltlich
derGemeinde .3 )AufdervorbezeichnetenKan¬renerrichtetderVereindesKaiser-JubilarsVaterderStadtWiengehörigeGru¬
lagedervorzulegendenseitensderGemeindeWienzugeruhen,
denBaupläne .4 )dieGemeindeinüber¬ist denVorinfür diedane¬von52JahrendasTheatergegeneinenjährlichenPachtzinsvon100fl
in bestand .

. )VerpflichtetsichderVerein,umVerlaufederPachtdauervom5t.gehenuangewendetaber¬er ge¬vom1 .Februar1 )aufgehalten

1 .

Amortisationsplanezuamortisiren.
. )DieVerziehungundAmor¬

tisation desBaucapitaleserfolgt
gemäßdemaufgestelltenTilgungsplan
DieBeschlußfassungüberdieindiesemPunkteaufzunehmendeNormirungderArtderVerwendungdesErtrag ,
nisses ,welchesüberdiedenZeichnernin AussichtgestellteMaximalVer¬
ziehungvon5%erzieltwird ,wirdzurDurchführungvonweiterenVer¬handlungenmitdemVereinso¬mit verlegt .. )NachAblaufderersten10Jahre
stehtderGemeindedasRechtsowohlderConvertirung,alsauchdervollenEinlösungderAntheilschenunterbaareAuszahlungderein
gezahltenBetragezu¬. ,dasgebeneVerkaufs,rechtvonihrenbeitfürdieDauerfürwelcheesdenZeichnengege¬standenwürde,aufrecht.NachSr.Jahre,oderwenndieAmortisationse er¬guteersichtderBestandentragundübergeht,dasgesamteVermit¬vermögenunddieVolti¬
RichtungsandinderFrerEigen¬
thumderGemeinde.10 )derVereinistgebundendenPachtervertragsmähligzu
verpflichten,dasErträgnisaus¬denVormavorstellungendemWienerArmenfondezuzuwenden

11 .DieGemeindebehältsichdasPacht
dieGenehmigungdesmitdemaberachterabzuschließenden
Pachtvertragesvor¬1 .ebenerholteicher¬gerne be¬gesündlicheeinenbe¬gegen die

sönlichwiderungenseinen .

deneintragendegegangen ihn



1 .dieReceptationmithie¬derGanzbeschädigungin
Falleinerelementarevor¬nichtigdergementoblichdem
in ein¬ver .

es ge¬grüssen alle¬Regierungwarnachrich¬brechenwerdeauchanhe¬lassen wirt ,hattees le¬
nige ge¬ge¬hen¬ge¬den se ,nach¬dannwillensiben¬se nachvorrathenhieltengewesenhaftenwirundohnevorherwur¬getwerden,bisallenAufteilungden tenwerde,istallenwerden,worden

deren Landengeeignet wordasje¬
triotischeGefühlzuverlegen,dieLeutezumHandschenStammeselbezubeeinträchtigenoderdasreligionge¬
fühlderhöflichenvorelterningeneinerNachzuerholen,es machen

sodeGemeindehande¬istge¬ geringeversteigt .in erschlicher ge¬seeliglich

er¬ den in ter¬gense ge¬hochge¬ge¬ge¬ mir nitt vomge¬be¬ sen ist an¬ause beschrie¬halte nachundun¬de re¬
ge¬ge¬ an ihm er¬len ,ehenderauseige¬den gesehengehe ,oder be¬ge¬ dungerleichen

zubetrachten.
19 .WirdderindervorstehendenbestimmungPunkt18 )verlangten

Nachwerdbiß1 .Januar1898nichtgeliefert,sogottderUntergeld
erloschen .dezujederVorstellungseineneugeschen¬kandemPräsidiumdasPommer¬
solcheszurVerfügungzustellen.2 .daermichvoner¬derÜbergabedesBaugrundesKin¬
sehenebendembis¬er sei ange¬derBestandnicht.

M.v .ReichmannbeidederenGegenüber¬dasgeringundunter¬er demLandeebenihrigen
strengtenNo1268.inderGemein¬



inEhligerdieCancellari¬Pachtzugebenundnacherhär¬den hatgeschehengütigenfurgewinnungde¬
hendenrechtaneinenerstangeschen,folg¬de fer ist be¬

in neuen Re¬sie in vomallege¬ne ser¬erge¬als ein nachenEr¬dann sie inebengen Sche¬den bei sei ,under nach¬sie er¬denentraulichenAdaptirungen
ex communi epidem spital
in der Befehlichenkannvonder
GemeindewennichtvernommenwerdengegenanAbtheilungderhatschriftsichdieCommendantschie¬danausdieHermangibtimErde leichenbevollerungihrZustimungder
denFall ,alseingeeignetersindamAnfangJohan¬

ne in¬denken anden¬
sl ge¬tratderstendaßdiePrae¬allenfantshergestaltsolche

eingerischewere ,belie¬denerforderlichenGrundtimHoff¬Ausstevon320 .vongegen
an liegen¬

Hienachihr zuBanken,zu bei denvndtGegendenAusspruchde¬
werden .

1

inPatthalter ,wornachdietrat ich der inei¬gut ,isteineVerstellungverteiltpendiumdesallenfreundeInnernzuberuhen,duhan¬genge¬
zuverbergen ,dawill .sie lachen ,weilan¬eilen ,derindieserAngelegenheitgegendie¬an ihnen soll be¬Verhalterandeßenkranken¬denstaltendesinGerschulde
in einÜbergatsprotocollevom
30 .rt .1779.enthaltenenBeden¬gangenvorsdescommunali

mit vnd er¬anjenenZustandderzu¬an ge¬fuget ge¬dieIntrigewerdengewor¬
M .Dr .Kaumbeantragt ,dievom

Türkenschanzarte,vorderHochschule
fürBodenculturzurHartackerstraßeführendeStraßehochschulstraßeunddieStraßezwischendieserAnstaltunddemTürkenschauspacke,Erismantel
straße(nachdemi .J .1871verstorbenenRudolfR .v .Prismantel,welchersichumdieforstwirthschaftlichePächti¬teraturimhohenGradeverdient
gemachthat ,zubezeichnen,leg¬
kein Bürgerbin .Daswegen
nahmheutevormittagsdiebe¬
eidigungvondeninletzterZeit
neugewähltenernannten
bürgern vor¬



Bezirksschulratswahlen. )Nachsehen
theilen wir das officielle Resultat
der gesternstattgefundenenBezirks¬
schulratswahlenaus der Zahlder
an den öffentlichen Volks -und
BürgerschulenwirkendenLehr
kräfte mit
Die absolute Majorität dervon
den Bürgerschuldirektorenund

Lehrern abgegebenenStimmen
beträgt1760 .GewähltwurdeBürger¬

vordieschulJohannKurz(Centrallehrerneren
undDeutschnationaleLehrer ,mit
1864Stimmen .In derengerWahlkommenn,BürgerschullehrerJohannDrögerentrallehrern,ein mit1235 ,Bürgerschullehrer

Karl Müller ihr
mit1102 ,BürgerschullehrerAugust
Nicht(VereinigteWienerLehrervereineundDeutschnationaleLehrermit
1069undBürgerschuldirektorinMarieSchwarzmit864Stimmendie

InderMinoritätbliebenBürgerschullehrerenLustu .SchwitzundcheresBlaschemit751bezw.742Stimmen,BürgerschullehrerJahr¬Wie ihn be¬726unddieCandidatender
schriftlichsocialenLehrerBürgerschul¬direktorFranzMenschmit22unddieBürgerschullehrerStefan
hölzundFriedrichWichmannmit318 ,bezw .307Stimmen.dieabsoluteMajoritätdervon
demVolksschullehrernundOberlehrern
abgegebenenStimmenbetrage768.DieseStimmenzahlerrichtkeinerderCandidatenJederengernWahl¬kommendieCandidatendesCentral¬
lehrervereines,dieVolksschullehrer
KarlSitz undSigmund ,Sonntag,

welche1279 ,bezw .1131Stimmenerhielten
und Unterlehrer AlexanderRäuber
mit 1208 Stimmengegen die lan¬
didaten derDeutschnationalen

die VolksschullehrerRudolf
Rehling( 861Stimmen)undAlfred
Seigel( 843Stimmen)sowiedenCandidatenderVereinigtenWiener
Lehrenverein,DeutschnationalenundChristlichenVolksschul¬
lehrerFelixKnotzmit1168Stimmen.InderMinoritätbliebendieLehrerinnenanBarschitzmit809 ,KarolineBlondemmit
735undMarieAufreitermit712Stimmen,derVolksschullehrer
KasparBrackechristlichsocialmit316 ,VolksschuldirektorFranz
BuchwederVereinigteWienerLehrervereinundChristlichSocial
mit 491undVolksschullehrer
GregorPuckvereinigteMiene
Behrenvereinmit15Stimmen.derTagfürdieVornahmderan¬
gerenWahlenistnochnichtfestgesetzt.weilsowohleineEntscheidungdes
n .o .Landesschulrathesdarüberein¬
geholtwerdenwird ,obAlexanderTablermitRücksichtaufseinEi¬
genschaftalsprovisorischerUnterlehredaspassiveWahlrechtfürdenBe¬
perschulrathbesitzt.SolltedieseEnt¬
scheidungeinenegativesein¬sowurdeFrl .FannBorschitzky
in die engere Wahleinzubeziehen

sein .

l .für Obdachlose. )ImMonateMai
. J .wurdenin demunter demProte¬

toratederKaiserinstehendenElisabethi¬
nen ( Apl .für ObdachloseFrauenund
Kinder1639Frauenund900Kinder .imMännerschl6006Männerund6
Knaben ,mithinin beidenHäusern( I .
Blattasse4 und6 )zusammen8551Personenbeherbergtundmitje17102
PortionenSuppeundBrotbeköstigt.
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Wien ,Freitag .4 .Juni1897.

Kemenitionfondeu .Wochenforde¬
ImJahr1843wurdebeimMagistratder¬Sosie anundfür denhie¬gehe ih¬freigegründe,auchdenhandge¬niglichen ,wennge er¬

den hie¬et de¬dendenwie ehe¬er¬ auslagenfürdenMindebeige¬der in de¬
sorgungsind,nachdemfürdieAr¬anerpflicherbesehenenHerrenver¬weich werden dorten ver¬
retirten einerwertigenMsptetezugewendetwerdendar¬ist offentlich aber¬ge¬der Zeit voneine frist beige¬ge ein hie¬te eben er¬er eben er¬denenfür die denVerbre¬denseietinillatis ,dieFerienun¬verfielenfandaufeinenzuene¬sorgen .am

Johanzer¬StiftungausdenZinsen.
schenStiftungkommteinBetragvom17am12Oct .16in WienwohnhaftevondesEhreverubteguteFrauzu Vrtheilung ei¬sich30 .JunieinEinreichungsprochenderihrelitischenuausgemeinde¬strenget ,wesendeAnt¬sind von3Geschlencke
serinEinreichungsprotocolle¬unentgeldlichzubehoben.

2

eine Stadtrath .

Sitzungam4 .Juni1891
Vor .n .DrLeper .
WeitmannbeantragtderHof¬

ger,wolderPapiertu .KantorstrassederVorgeschwengertwiedersprechliche
daselbstsofortderVergrösserungzuzuführen.

ch ErbeantragtdasProject
furtenEinleitungdesHochzuellenausserin dieRededereinTheege¬
ringwenichlichzuneigennan¬denherungschoner¬wirnacheinenReformtu .aus¬ein trat er¬nachenichtwohl ,werdenderInserationener¬
gesellsch.Ablegungennebeneben¬all die¬sich gutgeht .genSinneeinesAnsuchensderGenossenschaftderMarktrick¬talienhändlerwirdderVerkaufvonObstundfruchtenaufdem
WähringermärkteanWochenlagenauchin denNachmittagstundenbiszureintretendenDunkelheitgestattet.Über Antrag des M .durch
werdenzur CondirungderAca¬derstädtischenGaswerke3weitere
GrundstückeimbeiläufigenGe¬sammlensmaßevon5170Quadrat,veterkäuflicherworben,begin¬

eingetauscht .
M .habereferirt überdenAntragdesG .Eignerbetreffenddie HindanhaltungvonDoppelbe

theiligungendurchdieBezirksver¬tretungenundArmeninstitute,
Über Antrag desBürgermeisters
wirdbeschlossen,dieBezirksvorsteher

zu ersuchen ,bei Verfolgerungder
Bezirksstiftungen an beiVerthei¬
lung der ihnen zugewiesenenGelder
sich mit demObmannderbetreffen¬
den ArmeninstituteinsEinvernehmen
zusetzen ,damitdoppelbetheiligungen
möglichst vermiedenwerden .ZurVer¬
einfachung des Kassageschaftessollen
in Einkunft dieBerksvorstehungen
undArmeninstituteihreVerlagsgelder



3

1

nachvorheriger ämtlicherAnweisung
im Wegeder Postsparkasseerheben .SR .Fiedler beantragtdasProjekt
für dieHerstellungeinesHolzstöckelpflastersin derGoldschmied-undFreisingergasseim1 .Be-Kostenerfordern 5377 fl .zugenehmigen ,
Die Arbeiten sind nacherfolgter

Legungder städtischen Gasohnin
Angriff zu nehmen .( Aug. )M .Müller beantragt das
Projektfür die ReconstructionderCloselanlagezuSchulhausev .Bez.
WienstraßeKostenanschlag1723fl zugenehmigen.Aug. )M .D .Magrederreferirt über
denErlassdesEisenbahnministers
betreffenddie HerstellungderDonankanalienderStadtbahn
längsder Rossauerland ,alsliebenundbeantragt ,dieserAngelegenheitimWegvonmitdemgenanntenMinisteriumzupflegendenVerhandlungennäher
zu treten .Aug. )

desselbenReferentbeantragtfür
Int .EhrenGesellschaftablegungen
int .5 .8 .a .g .zugeratenwach.
dasBesuchendieserGesellschaftvon
VaterlegungenimWehrungenbottge¬
Artabgelehnt.derselbeReferentlagefernerdem
Regierungvonsieeinhättesie ersehenu ihrenbe¬Er ohnge¬derBewahrheitvndre¬ällig derSpracheer¬aliter denwerdeichersuchen,
derselbensollsichertunseregeanderungbewegeaberbeschen
dieselbedemRegulirungbereienzu
Begutachtungzuzureichen.In denKrugern ,

se an¬ause ge¬gese¬
denaufdieKusszugehen.Cap .
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denSamstag8 .Juni1897.
Bürgerrecht ,das Bürgerrecht der
Stadt in wurde verliehen den
herren .Josef VaterundAdalberthocheBäcker ,JosefAllmann ,dage¬
bauer ,Franz Bibinger ,Kaffen¬Schänker ,Johann Melcherar¬
machen ,GeorgKurz ,Schmied ,Jahrhinauska ,Schlosser ,JohannFurst¬
Zimmermäler ,sowie Neben¬
GasundWasserleitungs-Installa¬feur ,MathiasSchlechte ,esdurch
undGeorgZirkow,Tischler ,Johann

heinrichKaiserundCarlPostaten,
Gerscharenverschleißer ,Alexan¬

der Schäffer ,SchuhmacherAnton
Jasauber ,Handelsmannzuhin¬
Joh Daniel Tasche Karl
Josef Holschowski ,Schneider ,Josef
Frawungen ,Jedenfärber
Eduard Frey .Einmacher ,Franz
Korecki ,Anstreicher ,Ferdinand
Ruschitzka ,Tagezierer ,chemnach
Nähiger ,Betteren Erzeuger¬

der

Auszeichnung,Gemeinderathat
in seiner gestagenvertraulichenSitzungden DemnachendesBe¬
zirkes Maria Josef Weiner
undJosefWeißfür ihrerfolgreiches
Wirkenauf humanitärenGebiete
die goldeneSalvatorMedaille

verliehen .
Sitzungen im Rathaus . )der
Gemeinderathfall ,Mittwochundfrei¬
lag halb5 UhrabendePlenartigun¬gen ab Kadtrathssitzungenfinden
Mittwoch ,DonnerstagundFreitag
10UhrVormittagsstatt .
WahldergemeinderatlichenSchrift¬

führen .In der gestrigenSitzung
des Gemeinderathenwerdendie
bisherigenSchriftführerJosefBartl
Karl Lehofer ,Josef Leiterund
Josef Obrist in dieserEigenschaft
wieder gewählt .

1

S .österreichischesBundesschießen .
der Gemeinderathat inseiner
gestrigen Sitzungdie Wahlvonzwei
Mitgliedern in die Commission

zur VorbereitungundDurchführung
des vom Diener Schutzennere
anläßlichder feier des50jährigen
Regierungs Jubiläumsdes

Kaisersgeplantensterreichischen
anderschichten vorgenommen
GewähltwurdendieGemeinderath
Fall undhoher

MangewerblichenVorgeschauplatze
die denen dampffahrts ge¬
sellschaft hat zur Bequemlichkeitjenen
Passagen ,welchesehr zeitlich inden
Morgenstundendiegesellschaftlichen
Kämpferbenutzen und vonwel¬
chennichtwenigefürchten ,da
Abfahrtzu verschloßenunddeshalb
eine sehr unruhigeNachtverbringen,
die Einrichtunggetroffenn ,daß
gegenein geringes Entgeltauf
demSchiffenselbst betten zurVerfü¬
gungstehen .DieHotelbesitzerhalten
diese Einrichtungfür einenEin¬
griff in ihr gewerblichenBezug
nisse .Die Genossenschaftder
solte undGasthofbesitzerhatgegendie Dorandampfschiffe
GesellschaftandieOberösterreiche
sche Matthaltere wegendervon
ting nachPassenverkehrenden
Dampfer,eineBeschwerdegerich¬

tet ,worüberdieVerhandlungen
eingeleitet werden .

dashistorischeMuseumderRadtWie
ist andenbeidenPfingstfeiertagen
fürdenBesuchdesPublicumgeöffnet.vom 12 Uhr



zumFrauenstrickeIn¬AnwesenheitdesDirektorderWienerTrauer-Gesellschaft
Capitain fand heute inden
VerlagsstundeninBureaudenBurgermeistungD .Lungen
und unter dessen Leitungdie
fortsetzungder gesterninspa¬
ter Nachtstundeunterbrochenen
Unterhandlungen mitden
belegirten derTrauerbe¬
reichteten statt .

NachdemdieBelagertenihr wesentlichrestringirtenForderungengestellthätten
begabsichtrauendirector
Capitainabereindringlichen
ErsuchendenBurgermeistergeTrauer-Gesellschaft
in eventuelle neue
Informationen einzuholen
Nachseiner Rückkehrgab
Director Capitain namen
der Wiener Tramwar¬
GesellschaftderstrikteErklä¬nungab in dieGesellschaft
außer Stande sei ihrenbediensteten nochweitere
als die bisherigenConge¬
fenen machenzukönnen.

DieDelegirtennahmendieseErklärung
zurKenntnisundbegabensichhieraufzueinemgroßenTheileihrerCollegenin ein Versammlungslocalim
9 .Bezirkeeinig .StundenspätersprachendieDelegirtenwiederbeimBürgermeistervor under
klärtendemselbenendgültig,daßderStrickebeschlossensei .Derein
zigGrund,weshalbderStrickbe¬schlossenundunvermeidlichwurde,seider ,daßdieLeitungderWie¬nerTramwag-Gesellschaftnichtzu
bewegenwar ,densogenanntenUnterbrechungsdienstmindestenaufeinbestimmtesMaßfestzusetzen
dieBedienstenhabennämlichdie¬
forderungaufunbedingtebefertigungdenendienstaufgegebenenbe¬sichmitderZusagebegnügt,esder
unterbrechungdienstjedenbedencken,so er¬hende darauf de¬in werdeer dergele¬

verweigert .
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4 .Jahrgang 8 .Juni
ZurRegulirungin derinnerenPersonal. )Stadtbaudiren¬ Stadt Im . k .Bangebäudeintor Bergerhatheute derinnerenStadt ,Singerstraße17einen mehrtägigenEr¬ und19sindeingreifende,hauptsäch¬holungsurlaubangetre¬ lichinsanitärerBeziehungerforder¬ten .Mitderinterimistischen licheAdaptirungeninAussichtge¬LeitungdesStadtbau¬ nommen.DerBauwesenswurdetes wurdeBaurath zwarbereitsexcommissioneer¬Schiebebetraut . theilt ,alleinesistmehralswahrscheinlich,daßmitderZuan¬griffnahmderArbeitenbisnach
FertigstellungdesGeneral-Regu¬zumTramwagstricke
lirungsplanesfür dieinnereWiewir erfahren ,hat Stadtzugewartetwerdenwird.BürgermeisterDr .Bürger¬ damannochnichtweiß,obunddemMinisterpräsidenten inwelcherWeisedasDancogebäudeGrafen Badenunddem durchdieStadtregulirunglängerStatthalter Grafenviel¬

man heute con¬ wird .Vorschlägein Bezugauf
Feuerwehr.DieSterbekassedesu .d.den Transtrike er¬

stattet ,überwelcheun¬ Landes-FeuermehrVerbandesbesitztmehrdieStaatsbehörden derzeiteinenReservefondvonge¬ 68000 .ImVorjahrewurdendenUnabhängig andiehinterbliebenenvon68er¬davon wird auchdie benen,vonwelcherbeimerstenGemeindevertretung dingen ,es in ebenundihreBeschlüssebezüglich istinwürdenJahrderMagi¬des Stockes fassen und schaftfanden,undwelcheumwirddasReferathier¬ Aussche ,dannin¬bis morgenvormittags gezahlthaben,n .26.ausgefolgt.demStadtrath undal¬bendsdemGemein¬ körperlicheRechtigunginderSchele,An¬deratheerstattetwer¬ löstlicheinespeciellenFalleshatdenin demZustan¬ derinLandarschulrathdieWeisungde ,welchernachder
ertheilt,eskörperlicheZüchtigungenAnschauungdermaß¬ inderherunterallenvn¬den PastorinGemeindevergeltung sandenausgehaltensinddaherwar¬auch die VerlangendieserAnordnungZeitinhaltbarist . außdenansetzungdersoraschalsmöglich als ihnensind ,wennsieein Endezumachen. aufmichesverlangenin re¬
zu gutenund
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M.WesselreferirtüberdieEin¬dienerStadtrath.
führungderWäschereinigungindenSitzung vom9 .Juni1897 . städtischenVersorgungshäuserninVorsitzenderv .B .Dr .Burger. M.AndräundMauerbachineigenerNacheinemReferatedesNaturscht Regieundbeantragt ,jeeinewirdbeschlossen ,demGemeinderathezu Oberwäscherinzubestellen.AlsWä¬empfehlen ,demVorsteherdesBezirkes scheinen ,Büglerinnenundhel¬hitzig FranzHanselmeirinAnerken¬ferinnenseientauglicheAnstalts¬nungseines 50jährigenöffentlichen pfleglingegegenBewilligungWirkensdie großegoldeneSalvato¬ einerZulagevon15XrproTagheran¬Medaillezuverleihen .M.Burschbeantragtfernerim zuziehen .Aug.DasProjektfürdieErsetzungSinneeines vomG .Eignergestellten derbestehendenDampfheizungdurchdazu¬ InstallationeinerNiederdrück¬richtendeArbeiterhauszunächstdemstädtischenSteinbrücheamselberge¬ DampfheizunginderDoppelbur¬derartabzuändern,daßdieEinfügunggerschuleMariahilf ,Gumpendorfereiner Kirchezur Errichtungeiner straß26MkderRahlgasseindenlantinbehufsVerpflegungderAr¬ diesjährigeninKostenerfoder¬beiterermöglichtwird .DerRefere, niscirca15400fl wirdgenehmigt.tenantrag wirdangenommenund

außerdemzur VerbesserungderWoh¬ derselbeStadtrathbeantragtdennungsverhältnisseeinezweckmäßige89derBestimmungenfürdenBetriebVerschiebungdereinzelnenLocal¬ derWahlanlagenin derGroß¬täten angeordnet solledahinabzuändern,istdieAufträu¬M.Buschbeantragt,dieEntlohnungmiranWohingenwährendderdesMaschinistenimTheresienbade Sommermonatevon5rtrin Weidlingauf800fl zuerhöhen. 11Uhrnegstund15Uhr
nachmittag,jedenWintermontenAug .demAnsuchenumAbänderunger ge¬der Bauliniefür dieGiestergassedenimWeidlingwirdnichtfolgegegeben. on übrigen er¬M.Schreinerreferirt überdieentge¬successiveEinführungderInstatirungansiesoll ,samptder demwie¬desQuerschenGasglichlichtesinden

städtischenWaisenhäusernundbean¬er ge¬tragt vorläufig dasselbe indem nige erste2 .städtischenWaisenhauseinMarga¬einen ehe¬rethenundin dem4 .städtischen ne ange¬Maisenhauseinfavorisenmiteinem
Kostenerfordernissevon231fl .einzu¬len .M.BraunbeantragteinAnsu¬führen .( Aug. )fürdieRenovirungdesseit1884chenderWiener-Tramwag.Gesell¬bestehendenGemeindehausesvonKauf¬schaftumGestaltungderUmgestal¬lungeineFouragemagazinsbe¬haus,dessenHerstellungbeinaheeinehalbeMillionerforderte,wirdeineSum¬von5121fl .bewilligt .



der Remise in SimmeringineinenPferdestallwegenderbeste¬
hendenFeuersgefahrabzuweisen,
Aug .EinAntragdesMs.FiedlerwegenZuführungvonHochzuellen,wasserindiehöhergelegenenTheil
vonPötzleinsdorfu .z .bis15 .Sep¬tembereinmaltäglich wird ,der

geschäftsordnungsmäßigenBehand¬
lungzugewiesen .

Arbeiterfahrbartenschwindelaufden
te Staatsbahren)desMeierLands¬gerichthat ,alsberufungsinstanzdestheilweiseFreisprechendeErkenntnisdesbeziehtgewißesAlgegrundinder
Belgraffebetreffenddenunrecht,
meßigenGebrauchvonArbeiterfahr¬KartenderStaatsbahnendurchen,
lungsgehilfennunmehrbestätigt,be¬
kanntlichgingdesBezirksgerichtun¬vorspielerBerufungaufdieAuf¬
FührungendesSantenv .KlingerinseinembestenGewerberinderUrtheilsbegründungvondie
Bewegungaus,hinschlichderfragegeralsbedienterhöherebelagernoderistgewöhnlichengewonlicherhal¬tertioanzusehenso ,nurdiedie
lichtelungundnichtdieBenennunginzweckeausgebendist .
Übertragungder LeicheWiesingers.AmSamstag den12 .

Zumum11UhrvormittagsfindetdieÜbertragungderLeichedes
vorigenJahreverstorbenenDechantundPfarrers ,Dr .
AlbertWiesingerausdempro¬
visorischenGrabeindasvonderStadtWiengewidmeteEhrengrab
inderKapellenstraßeimCentral¬
Friedhofenachvorherigerfeier¬licherEinsegnungstatt .
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WiewerStadtrath Ständenunder bei48Stundensich
Sitzungvom10 .Juni1897 derselbendabeihaben ,wennnunvonVorsitzenderBürgermeisterH .Burger¬ derNachlassevon1bis3teabsicht,M.Seicherbeantragt ,zurUntersu¬ nachgelasen.Wer54 .F .196chungdesBauzustandeseventuellRestan¬1 .St .10- 12t ,sonder¬rirung der vier Pyloren Thürmean

der Offacadedes neuenRathhauses, 10SandinhaberdiePreisefürderenEingerichtungzubewilligenund
hintersgleichworden50bis88er¬hiezueinenCreditvon2180fl zuer¬

öffnen .Aug . getragenoderalssieWesselberichtetüberdasEr¬ fastenBesetzungu .1761.bgebnisderVerhandlungen ,welchemit den 239Inhabernder aufden bei 50Panden ,undde¬öffentlichenMärktenundStraßen ohnedabeihabe ,uman¬findlichenFleischendenbehufsEr¬er ge¬zelungeinerPreisherabsetzungundsetzung eines Maximatzuge¬er ge¬antumgepflogenwurden . es ge¬SämtlicheStänderathabensich am 9 .dessen er¬bereiterklärt,hindereVerpflichtun¬
geinrücksichtlichderVerkaufsprecheich wievondenKandidatumau¬einsehlichdieZuragequantitätenver¬schen be¬zuihrehabenhabenvonden29.ein¬bezehensagenander¬nommenenStandenhättenver¬ en sich ein ge¬Inhaberdie50ansämtlicherSand¬seheunterdiesewegenin¬get wer¬ Hufenwollen,wennsichzuhin¬prachevermessigungenwie¬ isterhältlichegunstigergefallen,ineszurEhegehanden,die sieabervondenzugesandtenRatihabenzueinerErnue¬ suspensionauchabgehengungderVerkaufspruchesnichtzu¬ sinnen,weilsiebittzuzuehin¬versparen,fürdieVerlaufvon indesdieRechnungnichtfindenhaben sich nie¬ on machen mittreibermäßigungenvonbe¬ allgemeinvondemStandenhabernse ,er¬ EraberdieschondenGeschungs¬sen zu einenGesuch zuelaßenenSteuergefuhrt,sodie sofindeest .1 .2 .indieVorhandeneingerichtenwurdebe¬ habenaufdemhohenMai20.85.derverkanntendiePreisefürver¬wie er des¬denFlach40bis700rtbetragensieeinSandahaberausbefragungorten,alsPreisederstärkstenBesetzung230.857)einwunderender139f52inden20Januar6 .et76 zubezahlen.EbensovielKlagegeführt

weibeverrigensahinfolgederall¬
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großenZahlderaufdemMartennebeneinanderbefindlichenStande
sosind ,auchdemsehemannichtwenigerv .21 .beistand,unterderdiePfändenhabesienachgebe,ichseineBegehungan¬in allen ,perimPeter¬Weiterswurdedarübergeklagt,
eßeingroßerTheildermunderen
Einscheide,namentlichvortra¬zwargleichindemvoraufnachge¬einantragichsievondenStandesahenunseresgegenGe¬
wahrungvonwortenoftderdesMa¬ne de¬wenn er gehagentemich,daspublicumbese¬deichenWochedeshattewordenlichnicht,vielmehrwolleer er¬
gensch nacher¬ihr augenhabe ,neben¬se nach¬gesand,warnichtausdeman¬den Be¬dense ent¬den Wie ihn nach¬sehr er¬den
ge gege¬gen we¬runter ebenfran¬in etlich in diesichdieRolle,imSommerdochdie
gen ist ange¬soalhiebinnen,dasfluch¬wissedementsprechendmehrgege¬

gutoderdadurchentstehendeSchadenimVerkaufsrechthereingebracht
rente .

dieFragederFrageistlangeeineFragedesPreisededurchdiezu
gabeeinergestern,odergenüge,vonZusagederPreisdeseigentlichente gleich ihreund ehrlichfürdieStändenhabenumVorschafen
überlegungenThat,auchalszu¬gegen daherge¬mitderdesrationdefurge¬

es er¬so se¬und unge¬be¬ hen,diewesenoderhabehaben
Aehnlige be¬ner schon er¬benengenheit er¬se er¬einzugeständiggemacht.InsovonirgendeNachrich¬derStandehattdesMan¬
die anderen ha¬
schon in dengehen setzen¬
es ambei vnsVnder¬furdreiVotantunddem
reichennichtgefriedenwolleum¬ritepromissionerhalte ,die
betreffendenPandenhaberberiefenlichaberdarauf,eßsiebesseresgleichführen
als dieandernPrivateraufdem
selbenMarktplaze,wasübrigensvom
Mariebestetigtwurdeu .dazu
daherzuhöherenPreisenverweisengutenbeinichtvondiesemStand¬
inhabersieüberdieVerkauffgerichtdeerfahrenwollen,unterallemsendezusah ,einenlaßenes her¬
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behalten.Eskannnichtzugebenwarten,wennvonmehrereStunden¬
habenaufdemselbenplagevongleichen

Qualitätdemeineneinwesentlich
cherePreiszugestandenwerdealso

übrigen .dieVerhandlungenmitdem
RedehabenwurdenauchdazubenutztumdieBestimmungen,welchebisherfür
denFleischstandegegebenhabenhaften
vom1 .Dez.1875vom22 .Juli
176)inetlichzusammenzuselbenhabe ich nie¬nahmeeinigeetlichden ge¬nequantitatenauchansprechenWieaberdieSandenziehung
gerlichzunehmendieStandhalter
wederüberdieseBestimmungeneinver¬

nommenundhabensichdurchwegs
mitderselbeneinversamener¬
klagt,indemsiedieselbenalswach¬
mässigbefunden.stigeReferentfallschlüßlichfol¬
gendeAnträge:1 )dasErgebnisdermitdenInhabervomBrandge¬benundsollenfluchterkauf¬
sandenauchdenMagistischenin WienerGenangebet ,ge¬
führtenVerhandlungenwirdgeneh¬gen ge¬2 )derMagistraterangewisen,mitdenfenstern,undzuhohe
Ererlange ,werdeer¬handle,u .alsdieVerhandlungeneinenentgehendeu .geschehenzuwen¬

strengungensich alle mitdeneinerangenommenichdierungen,unddenPflich¬

4
6

inhabernkeinen14Tagenzufinden
geführtseinsollen .

den
ein der Rhede¬fertigineinehandlungvor¬den er¬gen in Vorge¬
gerung,ohngeachtet,istentenden¬
züglichenAngelegenheitendesCon¬
gewendenmagistreichenbegehe.untermitgenu .demMesser¬d .J .demDepartement.15 .zu
gereichenvater
derselbereferirt ferner überdie

FragederErrichtungeineszweitentäglichenFleischmarktesundbean¬
tragt in der imBaubegriffe¬
nen Markthalte in derFrachten¬
stationMichelbauerninWährung
sowohleine in gros undein¬DetailAbtheuungfür Fleischeinzu¬
richten ,wobeials Grundsatzauf¬
zustellenist ,daßin derEngros¬
AbtheilungdesFleischnurso ,wiees in dieFallegebrachtwird ,unter
AusschlußjederTheilungverkauftwerdendarf .DieseFallwer¬
demnachdiesemdoppeltenzwecke
entsprechendeinzurichten.(Einstimmig

angenommen .derselbereferirtfernerüber
die Abänderung der Marktord¬
nungfür denCentralviehmarkt
hinsichtlichdesBeginnesdereinzelnenMarkte .NachdenbisherigenBestri¬
mungen,beginntderRindermarktin derZeitvom1 .AprilbisEnde
Septemberum9 Uhr ,indenübrigenMonatenum10Uhrvor¬
mittags,derJungundNachrich¬markt( Kalbermarktinden
genanntenSommermonaten,umWinter um9 Uhrvor¬
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tags .BeideMarktewerdenum
4Uhrnachmittagsgeschlossen.Am

Schweinemarkt,wozweiMärkteanDienstagenundDonnerstagen
stattfinden ,beginntderDienstag¬marktim Winterum8 Uhrund
im Sommerum7 Uhr früh ,während
der Donnerstagmarkt ,dasganze
Jahrum8 Uhrfrühbeginnt .BeideMarkteenden ,um2 UhrnachmittagsDanundieFleischhauergenossen¬
schaftenin Wien ,Klosterneuburgund
Modling,dieWienerFleischselcher¬
GenossenschaftundderVereinder
Viehhändler WienerCentral¬
viehmarkte eine Abänderungdieser
Anfangszeiten anstreben ,wurden
zwischen diesen Corporationen und
dem Markten Verhandlungen
gepflogen ,auf Grund deren der
Magistrat ,bezw .derStadtraths¬
ReferentfolgendeAntragestellte :

Es sei an die RegierungdesEr¬
suchenzu richten ,dieMarktord¬
nung für denCentralviehmarkt
zu Marx in folgenden Punkten

Weiseabzuändern :KäuferdürfendieVerkaufshaltnichtvorBeginn
desMarktverkehrerbetreten .Bisher
habendieKäuferdieBegünstigung,dieVerkaufshaltenbehufsBesichtigungderMarktartikeleinehalbeStundevor
BeginndesMarktesbetretenzudürfenderMarktverkehraufdemKindermarkthat um10Uhr,

auf dem Rübermarktum9 Uhrvormittagszubeginnen
und sind beide Markteum
4Uhrnachmittagszuschließen.DerMarktverkehrfür denBene¬
viehmarktbeginnt ,solangederselbein der Kälberhallabge¬
haltenwird ,um9 Uhrvormittagsundendigtgleichfallsum4Uhr
nachmittags .DieSchweinemarkt
anjedemDienstagundDonners,lagsolleninderZeitvom1 .AprilbisEndeSeptemberum3 UhrundinderZeitvom1 .OctoberdesEnde

8

Märzum9 Uhrvormittagsbegin¬
nen ,jedesmalsum2 Uhrnachmit¬
lags endigenundwährendder
festgesetztenZeitohneUnterbrechung

damor .
Die Referentenanträge werden

genehmigt .
BürgermeisterDr .Bürgerbringt

zur Kenntnis ,daß ihm seitens des
fortschrittlichenParteiverbandesein Protest gegen die in
der gestrigen Gemeinderatssitzung
erfolgte Erledigungvon

2 Geschäftsstücken,derenReferatenicht
vernehmbar woren ,überreicht
wordensei .Die vomBürgermeister
daran geknüpften Erklärungen
werden zur Kenntnis genommen .

SR .Tomolareferirt überden
Landesschulrathvom19 .Mai. J .
betreffend die Systemisirungvon
Lehrstellenundbeantraggegen
gegen die gesammteSystem
serung an der Mädchen ,Bürger¬
schuleLeopoldstadtTreustraße
58 ,ferner gegenjene anden
MädchenvolksschulenTreusesund58blosbezüglichderLeiter¬stellenunterHinweisaufdie¬
in diesemBezirkstheilobwalten,
den Verhältnissen ,denenweib¬
liche Lehrpersonenkaumunterallen Umständengewachsensind ,
denRecurszu ergreifen .Zweck
des Recursesist ,daß dieerwähn¬
ten Stellen sowohlweiblichenals
auch männlichenBewerbern
zugänglichgemachtwerdensollen.

( Aug .fürHerstellungenimComminal¬
Kindergartenin DöblingObkrocher.gassewirdeinBetragvom220fl

bewilligt .W.FiedlerbeantragtdenPrin¬
fürdenzurStraßeabzutretendenGreibeimHauseinnereStadt ,Adergassegar1351Quadratetemit1300fl undjenenin dieVer¬
bauungeinzubeziehendenGrund
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der 7760Quadrateter ,mit350fl .
je per Quadrateter festzusetzen .

Aug .
Über Antrag des M .Grafwird

für Herstellungenin demSchulge¬bäudekringerstraße 150 ,Stephann,
platz1einBetragvon4182fbewil¬

ligt .M .Rissweglegt einneuerli¬
chesProjekt für dieErbauung
einer Doppelbürgerschuleauf
densog .GasselsederschenGründen
in der Neusetzgass in favoriten
vor .Nachdemselbensoll diese
Schuleals SeitenstückzudemdortzuerbauendenPfarrhofeerrichtetwerden .Die Kosten desBaues
sammtEmnachtungstellensichauf190000fl .Die Facadirungdes
Gebäudessoll ,imEinklangmitderKircheunddemPfarrhof,welcheimitalienisch-romanischenSiegehaltensind ,gebrachtwer¬den .DerBausoll nochseinerin AngriffgenommenwerdensodaßdieAnfallzuBeginnderjahres1889ebenzeit¬übergebenwerdenkann .Dasgerne ge¬wegungderseiange¬
wirdgenehmigtH .Dr .Deutschmannbeantragt
gegendieEntscheidungdeser¬meistersinAngelegenheitderSehligenderSenge¬ungerechnungmitsei¬sichtaufdievonderGemeindebestrittenCompeten,derindes¬FrageentscheidendenBehördendieBeschwerdeandenVerwal¬lungsgerichtshofzuergreifen.

Aug .
M .Dr .Deutschmannbeantragt .

ferner ,es sei dieImperial -Con¬
mental - Ge- Associationauf
Grundder 857 und 12 desVer¬
trages vom 22 .Mai1875
aufzufordern ,ihr 24 .beym30
völligeHauptleitungsrohr
am Franz Josefs - Quaiinmer Lange von 147Meter
achAngabederBauleitung

11
10

innerhalb 14 Tagenacherfolgter
Intimation umzulegen .( Aug . )

derselbe referirt ferner über¬
die Frage der Bestellungeines
Stadtanwaltes .Eswirdbeschlossen,von der Bestellung eineseinzi¬
gen Stadtanwaltes Umgang
zu nehmen und die Vertretung
der GemeindeWienvon Fall zu
fell einzelnen Advocaten zu

übertragen .
M .Hormannbeantragt zumZwecke

der Verbreiterung desMitterweges
im ErdbergermaisLandstraße .
GrundeGrunde ,umdenEinheits¬
preis von10fl perQuadralklaster
im Gesammtbetragevon 12500fl
käuflich zu erwerben .( Ang. )

an subinationen wenndarlegt .
deminveldorferverscheuerungsver¬
400fl ,vonwelcher100fl zurErhaltung
desStagesunterdemWinflußbestimmtwerdenRef .v .Raum ,demWin¬
SchützeneinzurHebungverwahrloster

Kinder600f ,imest dices ,hilfseremingleichenalseinmaligeSped .5 .Mart .h .I .K.wohnerbeantragtinder¬
poniert unter¬untenbegressesfürangewendenhan¬insie1888einenVertreterge¬mitWienzuenthanden.
CaspeisungderStadtrathbeschlußhabe
nacheinemPfortedesH .Muller
demherrechtzuempfehlendemlangjährigenArmenratheEr¬
es wachen ,die geltenzuver
verteiltezuverleihen.



10
FliesenhoferCommunal - Correspondem Riesenhoferu .Josefstädterstr .32herausgeberundRedacter ,Rudolf DruckvonS .StieferhoferNo1327 .Jahrgang Wien,Freitag .11 .Juni1897.

DerStadtrathStädtischeGaswerke)dieGascommissionSitzungam1 .Juni1897des Gemeinderatheshielt gesternabend
VersehenderSynd.Lungerunter dem Vorsitze desBürgermeisters

Dr .Karl Bürgereine Sitzung ab ,in P .R .etwasge¬welcherdieLieferungundHerstellungeige¬eines eisernen Wasserreferenesfür le faire ,esdage¬den Wasserthumdes Ofenhausesdes
städtischen Centragswerkeder platdurchausrichtungderFirmag .GriedübertragenwurdebescheerschungderDieProjektefürdieReinigeranlageer be¬Ausrufspreis529600fl ,unddieCondensatoriantageAusrufspreis Auch er¬2030 wurdengeneh¬er ge¬migtundbeschlossen,fürdieseArbeiten Ihre brauchnie¬undLieferungenindennächstenTageneineallgemeineöffentlicheOfferter¬wir gesche¬handlungauszuschreibenunddenEin¬bei ange¬reichungsterminmit6Wochenfestzu¬den hie¬setzen . denbe¬zubiläumgehenfort derBezirks,

1 gehe ih¬waßderInnerenStadtCamme¬abrathJosefHandernsein20jährigesabhienge ,ange¬GesichzukämeunddiesemAnla¬Mage be¬an ihmsie sie esdenin denAdolfSchwagerder¬ge¬ er ge¬heit er¬ ensch be¬Amtausgehen ,siewe¬ rischenAnzugenhitzigsiegerne ange¬ der 300rt .mitei¬die Armener¬ in einung ge¬wiederLageinde¬ demAnsuchenumEinleitungerwieimPräsidialver¬ die Stellung ange¬nicht er¬ derBeratungschlicheinvomGemeindeverlich¬Ereinvol .untenda¬in denSalvatorauchdemes herange er¬dielehenzuteil ,de¬ten hiesi¬er bit¬ zu ange¬wie nach er¬
alle Jahr ge¬denbei .



S .Mutter antragt anzu¬
einerPetitionderEinwohnervonConsesmeisterdenMagistratzubefragen,einenParcelli¬engverschlichderobbe¬sich ge¬
vergegennie¬dieAusfallenundbishe¬

he¬erscheit be¬
fet vndangenommen.ren bege¬angehen un¬

get ge¬denge¬
Wittenveriertseiihr wiederohnge¬chet ,nebener¬an ei¬nur ohngeach¬die ahnge¬ein ge¬nendentrat er an¬es le¬er ge¬Me¬zeige ,es le¬nerschattigkeitzusen¬
derselbereferirt fernerüber

die an denhiernach¬
manderProt.Vaterbruder.Auchdiesebeider¬renoderbefreiterken¬schen de¬ich her¬di et de¬den in Mengeerschlager¬ren Veste

angehen imSt .
derheit ihnenan¬ehe ge¬
abgebrochen.kannreferirtaber

den be¬gense ge¬den hedde ehe¬denMaschennachVnter¬gene¬der begehendasgehetals amTischsieehe der an¬teglichen an¬als die¬gegen¬ehe¬
ehe¬ man ge¬

besagetwerde.derRadtratherklärtsichfürdie
RechnungdesPrangesvonderRe¬Auslegungwidergewissennochihr
herzusehendenBedingungen.wedergenialität,wirdinmirdienächstenSitzungenbegonnen

werden

M.D .WahrbeantragtdasPro¬
derWienerTrauer-Gesellschaft
betreffenddieGeleiseerlegunginderMariahilfenstraße1bis23.unter¬denvomStadtbauamteaufgestelltenBedingungendieZustimmungzuer¬
theilen .Aug .
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herausgebenundRedacteurRudolfStiefenhoferI .Josesstadterstr.DruckvonRud.StiefenhofenNo1334 .Jahrg. Wien,Samstag12 .Juni1894
No.Landesausschußderu .Landes,Bürgerrecht.DasBürgerrechtderStadt BurschußbewilligeinseinerSitzungWienwurdeverliehendenherren¬ am1 .JunidieEinhebungver¬JosefKarlGellink,Tagerer,FranzderAnlagendenjemandenBogenschlaggegenen,derge¬Batel ,nacher ,Adolfeinan¬

Zulier ,FranzWeiß ,Spengler, es ge¬Antoni ,Schall ,ge¬ get ge¬schäftsleiter ,Also ,Sattler ,ne de¬JosefHorak,Wagner,Prodinandes er¬Möber ,Fleisch ,Kaffe ,
di et de¬VerschleißeratherischenOrte,Eduard
ne ange¬Rotter,JosefPlatschkenundEduard

ge¬Fuss,Tischler,heimlichdemZimmer¬malen ,KalbigenderFran¬denBenGar-undWasserleitungs-Instal¬sei abge¬ler ,JohannKlempf,Victualienhänd¬in er¬ler ,JosefHöbling,Schweinhändler,
gele¬CarlEdelmann,Hausbesitzer,Aloiser¬Zellinck ,Taschner.ge¬Fahrreiche.AmPfingstagdenge¬ehe ge¬denin Heiderleinseinhohenge¬weiseab ,beiwelcherFol .Han¬duncke,dieTochterdesHerrnMili¬er ge¬bealsFahrenpathenfängerte.ge¬derFeierwohntendiebeidendengenannten,dieGemeindevertre¬tungEliptor,derVorstanddesgewenigeGedankenfürde¬seine de¬stadtundUmgebung,gesche¬deputirtevonGesangseinede¬es le¬be .DerP .QuartiamdesRoggen¬et de¬eshellzurdieMehrab ,woraufes le¬dieFahnenweisefolgte.Nachmittag

wurdeeinFestzug,welchensichsendurchHelstorfberegte,vorange¬se er¬beschlossenwurdedieTagdurchdenvortragevonGesammt-und ne ange¬Einzelhornderanwesendensie le¬Gesangverein. bene¬ne de¬gischen sel¬



Albertwiedrigerheutevon
wurdeinGegenwartdesBürgermeisterLanger. . . .StrauchvielerStadträgeu .GemeindräthedieVbertragungderLeichedesde¬es meister
Verhagennochwenigerfer¬ehewedereinsegnung,auchdierischehattenacher¬Gemeinde,WiengeordneteIhm
getundbegleiteteamandere ehe¬pag .Vatersimponenda
vorgenommen.Gleichzeitigde¬dennes hofSemester
HäuserausHagemMaier
angefragt,ichmitdemPostat¬den ge¬ge¬

in baru .MüllerHeinrichAuf¬
fungenentwerfenundausgesezt.
StädtischeVolksbäder. )derVortagdes
Pfingstfestesbrachteden11städtischen
Volksbadern ,eine Besucheranzahlvon26529Personen,d .i .mehralsDoppelt

so viel wie imVorjahre .ImVolks¬
badeMariahilf ,Esterhazypasse2badeten
an diesemeinemTage3201Gäste ,
welcheZahldenbisherigenstärkstenTagesbesucheinesVolksbades(2552)erheblich

überschreitet.
SizzungenimNachhause,daderden wegenSchungzurErbendenzue re¬se eine periumer¬der



12 .Juni

Bezirksschuldet.ÜberAntragder
Bezirksschuldet.FrauenbergerundDr .Kählerwarfürheutevormittags
9UhreineaußerordentlicheSitzungderBezirksschulrathesanberaumtmitderTagesordnung:Überdie
AnwendungdesSubstitutionsvor¬
malsbeiSubstituirungvonLehr¬
personandenallgemeinenVolks¬undBürgerschuleunddieGehalt¬derSubstituten.IndieserSitzungsollten
folgendeAntrag,eingebrachtwerden.. )EsseiensofortalleandenWienerVolks-undBürgerschulengegenwär¬
tigalsSubstitutenthätigeJahrigersonenzuprovisorischenUnterlehrernbei .Unterlatorenzuernennen.2 )diemitJahrbefähigungszeugener einengegeneinenerhaltvomTage,ihrerJugendan¬stellungdieihnenzukommen¬
Remunerationvon600fl .die auf die inde¬in1 .VaterngetheiltenGehalte¬
enthaltendenGebenseinn,alle¬
Achpersonenauszubezahlen.zurSitzungwarenauseben¬vorsitzendenBogenvonBrugger,u.wegendesbeschwe¬als den Wegge¬hette ihn nacher¬lehrungdesHausessoltebeit¬
schwisterüberderHinter¬den er¬ordnungsiegedach¬wennderNochdieBrüchenbeer¬bevorindesMartindesGegen¬standeseingegangenwerde,wieeraufden§.26.derGeschichtsordnungindenBezirksschulrathhinweisen,
welcherlautet :

1

2
Beider BerathungundAbstimmung
überAngelegenheiten,welchedasper¬
sönlicheInteresseeinesMitgliedesdesKegelschulrathes,oderseinerachtenAngehörigenbetreffe,dar¬dasselbenichtanwesendseinErforderndeshalbdieanwesendengeslich ,welchever¬vonsubsidirendenLehrge¬in ehe¬
Beschl.FrauenbergererlegtedaherdieAuslegunggegenderAusle¬
Gerste.Erstemiteinbeider¬den daichineigenenhal¬nureinallgemeinesVerdien¬

den ehe deret de¬er ist de¬den muge ,ware ,daßdie¬in trat durchenWihrDe¬engen ,ich be¬gense ge¬zeige ersch ge¬geschen,inwelchege¬gation ich inbe¬serung mitde¬derfrüherenvorsitzenden,Besicherthatge¬desonodereinunder¬daraufsieIhrwiederholtge¬
legenheiten,welchedieJahrundals eine de¬sachehabe ,andemAr¬heitzubrechungundbeschaf¬
fassunggelangten.



Bezirksschulrathausbekämpfteben
falls die AnschauungdesVersi¬
traden ,undstellte für denFall ,
als der AnschauungdesVorsitzen
den von den Majoritätbeigepflichtet
werden sollte ein Minoritäts¬
votum in Aussicht .Übrigensfür

eine Abstimmung in diesem
halte unzulässig ,da es sichnur
die richtige Handhabungder
Geschäftsordnunghandle .

Bezirksschulratheinervertheidigt
der Auffassung des Vorsitzendenundbemerkte,dassfastdieGeschäftsord¬
nungenfehl allenCorporationen
ähnlicheBestimmungenenthalten
weider26 .BeiderAbstimmung,ob
überdie richtigeInterpretationrichtig seiderVorsitzenden,waren14Stimm¬
pro und10 Stimmencontra¬Dr .BürgerenthieltsichderAbstim¬
mung,einMitglieddesBezirks¬
schulratheshattesichbereitsentfernt.VorsDr .Burgererklärte ,Nachdem
dieVersammlungfürdieRichtigkeit
seinerAuffassungentschiedenhabe.derden826aufdieBezeichsschubert
BraunisundFrauenbergerseine
Anwendungfinde .Braumessei
nichtanwesendbezahrschule
FrauenbergerhabederBerathun¬fernzubleiben.Letzterenprotestirtenergischdagegen,denSaalzu
verlassenundbetontenochmals,
daßimBezirksschulrathfort¬
währenddieInteressendenLehrer
zur Sprachekommen.Werdenundiese Auslegungin derOstraxis
übertragen ,konnten Jahren
überhaupt nicht an denBegehun¬

gendesBezirksschulrathestheil¬
nehmen .Umnicht einen Prae¬
denfall zu schaffen ,müsseer
darauf beharrenim Saalzu

bleiben .
Nachdieser Erklärungschloss

der VorsitzendeDr .Lungendie
Sitzung .

zubemerkenist noch ,daß
durchdenAbgangdesBezirk
schulrathesFrauenberger,da¬
einschließlichseinerPersonund
25 Mitglieder anwesendwar
dieVersammlungbeschlussunfähig
gewordenwäre .dieseAngelegenheitdürfte
übrigensin der nächstenSitzung
des Bezirksschulrathesnochmals
zur Berathunggelangen .

4

Wiewir erfahren wirddem
nächst ein großeLehrerver¬
sammlungstattfinden ,welche
sich mitderSubstitutions¬
frage beschäftigenwird .
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HerausgebenundRedacteurRudolfRiesenhofen.JosefstädterstraßeRuckvonH .StieferhoferNo1347 .Jahrg . Wien ,Montag14 .Juni1894
. )In NeuauflagevonzumSchulbigerwesen.Bezirksschulrathdie Lehr -undLesebuchernBezirksschulrathFrauen Gegenwärtigliegtdem hättensichdieAnderun¬berger und Dr .Kahner Bezirksschulrathein gendesTextesaufdashabenan denBürger¬ Nothwendigstezubeschrän¬ÄußerungderBezirks¬meisterDr .KarlBürger ken .Insbesonderewäreschulinschaktorenvor¬als Vorsitzendendes auchdaraufBedachtzuüberdieMaßnahmen, nehmen ,dasdiealteBezirksschulrathesfol¬ welcheergriffenwerden. unddie neueAuflagegendesSchreibengerich¬ könnten ,umdenWin¬ in derRegelaufder¬te :EuerHochwolge¬ schenderGemeindeWie¬selbenSeiteauchdem¬boren !Nach89 derGe¬ aufVerminderung selbenLehrstoffbehan¬schaftsordnungdesBe¬ der KostenfürArmen¬ deln ,sodaßinderaltenLehrbuchedurchhin¬zirksschulrathesder AuflageetwanöthigführungeinheitlichenStadt Wienundnach

gewordenZiffernor¬LehrlegteandenVolks¬§ 23desGesetzesvom recturenu .dgl .vomundBürgerschulen22 .December1874 LehrerbeimUnterrichteWiensRechnungzuE.G.B.J .stellendie durchdieSchülerselbsttragen .DieBezie¬ leichtundanstandslosunterzeichnetenMitglie¬Schulinspectorenstellen
veranlasst werdenderdesBezirksschul¬folgendeAntrag:1 .EswerdeimWegedes konnen .rathesdemAntrag . )Beschlüsseauf¬hochlöblichenk .k .u .u.aufEinberufung Landesschulrathesander Änderungder aneinereinaußerordentli¬ öffentlichenVolks -oderE .K .R .MinisteriumchenSitzungdesBe¬ fürCultusundUnterrichtBürgerschuleeingefähr¬dieBittegerichtet ,An¬zitschwachesbinnen lenJahr -undLesebuchederungin desTextes hätten ,wennsie dieGe¬6 Tagenmitder einmalapprobirtergenung ,da¬ nehmigungderLandesLehr -undLehrbücher schulratheserhalten ,erstWahlrechtderLehrer fürallgemeineVolks¬nach AblaufeinesindenBezirkschul¬undBürgerschulen Schuljahressuccessivevonin der Regelnurnoch der untersten Classeanrath¬ AblaufeinesZeit¬ zur Durchführungzuraumes vonetwaCommunaleAuszeich¬ gelangen.DieEinfüh¬56Jahrenzugestalten.nungvermindert auchneuenLehrteste2JahrevorAblaufdieseshat demvorsteherdes schonvondemauchdieZeitraumeswareinbeziehensetzung GenehmigungfolgendenFranz Pauelmaier Revisionder ander

die gegengoldenebaa¬ SchuljahrandurfteeinzelnenSchuleinMedailleverliehen . nunausnahmsweiseVerwendungstehendem Generale des 5 mitausdrücklicherzudenLehr -undLas¬benebenvorstadt büchernanzuordnen . stimmungdesLandesschul¬Jacob Warewurde DiebezüglichenReferatin Würdigungseinen ratheserfolgen .warenvonSeitederh .langjährigennicht . )AhrbücherUnterrichtsbehördendenlichen Wirtenauf die etwa aneinenAutorenzumZweckederdem Gebiete der Volks -oderBürgeröffentlichengenen HerstellungvonNeuauf¬ schule außerVerwen¬lagen zurVerfügunglag die golden durchkommenundgutzustellen .Salvatominiret
verliehen .



erhaltensind ,sodaßsie
noch weiterbenutzt
werden konnen ,waren
von denbetreffenden
Schulleitunggegenda¬
taillirte Empfangsbe¬
stätigung demzuständi¬
gen Gotschulrathe ab¬
zuliefern ,dieserhätte
gen der Bücher ,welche
in fur andere ihm
unterstehendeSchulen
benöthigt ,diesenso
nen andere Armenbacher
zuzustellen ,dieübrigen

Buche aber mit einem
den genauen Titel ,
die Auflagend die
Zahl der Exemplar
enthaltenenVerzeich¬
nisse derzuständigen
Bezirkssactionzuüber¬
mittler ,welchedarin
die Zustellung anjene
Besichtssactionzuver¬
anlassen hätte in deren
Schulen dieBücher
eingeführt sind und
benöthigt werden .Am
einfachsten wurdesich
die Fragewohllösen .
lassen ,wenndieLeuten
literung des Armen
bücherwesens in Wien
im Sinne des Gutachtens
denBezirksschulinsche
toren vom18 .Septemb .
1890durchgeführtwurde.

. )Kinder welcheGe¬
menbachererhielten
hätten dieselbenbei
einer ewigen Über¬
siedlung an eineandern
SchuledenenSchulbitu
vondensie dieBüchen¬
erhalten habenabzu¬
liefern ;sie hättenvon
dieser dieBestätigung ,
dass sie zumBezugevon
Armenbüchernberech¬
tigt sind ,zuerhalten .
Auf Grunddieser Be¬

stätigung hätte ihnen
dann die Leitung der
Schule ,die welchefür

übersiedeln ,diedort
eingeführtenLehrbücher
auszufolgen .Wasdie
Vorkehrungenbetrifft

die bei derÜbersiedlung
solcher Kinder ,dienicht
auf ArmenbucherAn¬
spruch haben etwage¬
troffen werdenkönten .
um den Eltern die
vielleichtnöthigeAn¬
schaffungneuenLehr¬
undbehebrechenzuer¬
scharen ,so musses
wohl demberuffen
der kommeüber¬
lassenbleiben ,obsie
auch diesen denAus¬
tausch der Jahrund
Lehrbücher ,vorausge¬
setzt ,dasssievollkommen
gut erhalten sindworüberderSchulliter
zu entscheidenhätte .

in ähnlicher Weise
gestalten will .

. )die Kommenwerde
ersucht ,durchihrda¬
ganz strengedarüber
zu wachen ,dassnicht
etwa an einzelnen
SchulenVorrathevonsehr undLehrbüchern
angesammelt werden .
die erheblichüberden
voraussichtlichenBedarf

der Anstalt hinaus
gehen .Erwächstder
kommen aus der

nichtentsprechendenGebruch
mit denArmenbrüchern ,
umdie es sich hier aus¬
schließlichhandelt ,ein¬
Schaden ,sowerdendie
Schuldtragenden zur
Verantwortung zuziehen
und zumSchadenen
setze zu verhaltensein .

zur Motivendiesen
Antrage wird auf eine
A .des Bezirks¬

schulinspectoremvom
27 .Juni v .J .hinge¬
wiesen in welcheres
u .A .heißt :

In Wienbestehen23 ,
5 und 6 .Klessige
allg .Volksschulemit
acht Schuljahren ,die
theils gemischtsind
theils die Geschlechterin
allen Klassengetraut ,
haben ,ferner 5Klassig
Volksschulen im5
Schuljahrenvollständig
einheitlichorganisirtsind die Wienerall¬
gemeinenVolksschule
derzeitdahernicht .
DieVerhältnissesind .

eben in denversehe¬
denen Bezirkenmit
unter auch rechtver¬
schieden .Eingewisse

Ausnahmstellung
nehmenweiterdie
Übungsschulendes
stadt Vndagogiums
und den k .k .Bildungs¬
anstalten fürLehrer
und Lehrerinn ein¬
derReligionsunterricht
wird für einen großen
Theilder Kindernicht
als unternen ,sondern
als externer separat
in sogenannten Samel
stationen ertheilt .

demfassungsver¬
mögen der Kinder
und demspeciellenBedürfnissenderCon¬
fessionenundauchdie
beim Religios unter
richte in Verwandten

kommendenbehrlich
angeht .Das
erklärt sich diever¬
hältnismäsig größe¬
Anzahl in Verwen¬
dungstehendenReli¬
gionsbücher .Diesehr
billigen Libeln ,die
als Armenliche buche

in den Regel auchgar
nicht geliefert werden



gehenausmethodischen
Gramle sehr ausen
den .Essindderzeit19
Ebelausgabenappor¬biet ,vonwelcher
an WienerVolks
schuleninVermein¬dungstehen .Trotz
dieserVerhältnisseergebensich fürdie
WienerVolksschule
nicht ungünstige
ziffern ,davondergenVolksschulenapprobirtenJehrlich
ten ( 14 )nur50in Verwendungstehen.
Angefähr34Jahrte
warenauchbeivoll¬
ständigenUniformi¬
rung wohlunter
allen Umständen
nöthig .Vonden
fürBürgerschuleapprobirten9JahrlegtenundAllenter
stehen49in WieninVerwendungund
konntedieseZiffen
auf ein Mine¬von25herabgedrückt
werden .DieSchaffen
einesförmlichenMo¬
nahls füreingele¬
Bücherin Wienwer¬durchausnichtin

InteressederFort¬bildungderMor¬undderBehrensmithinnichtimzu¬
ten denSchult¬
gelegenn,diewedersollenklagenüberzuhäufigenWechselderLehrbrecherhabe
in denmeisten
FälleeigentlichindemWechselder
Auflagenihren
Grundundindiese
hinsichtlassensich
thatsächlichnochviel
bessereZustandeer¬eichen beidem
strengenvorgehenderUnterrichtsbehör¬die in allenFällen
in denendenWechsel
von Scholetenbe¬
antragt wird ,wer¬
dendiegenannteMaßegelnvollstän¬
dig ausreichenun¬berechtigtenKlage
zubegegenenSache

den Gemeinde
ganzwirdessei ,
genaudarüberzu¬wachen ,daßin
einzelnenSchulenichtvorrath ,die
weitüberdenfol¬
tischenBedarfher¬
gehenaufgesche¬
chertwerden .
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der KönglichkeitsantragdesWas¬WienerStadtrath
Dr .Kan ,dasGemeinderaths¬Sitzungvom14 .Juni1897.
präsidiumseizuersuchen,soschnellVorsitzendeBürgermeisterDr .Burger¬als möglichdas Nöthigezuver¬W.Fiedlerreferirt überden anlassenn ,daß dieVersorgungs¬Antragdes M .durchbetreffend haus- Insassengleichnachdemfrüh¬die EintanhaltungdesHandelsmit stücke und nach OrdnungderminderwertigenPetroleumund Zimmerungehindert ,dieAnstaltbeantragt ,es sei andieRegirungdas verlassenkönnen ,wirdangenommen.. )PetroleeinePetitionzurichten EinAntragdesM.BuschbetreffendumunterdemEntstammungs¬die Auflösungdes mit S .Sternrück¬punkte2122( nachIngenieurÜbel¬sichtlicheinigerBürgerspitalsgründeinÖsterreichnichterzeugtund in MeidlinggeschlossenenBestand¬nichtindenHandelgebrachtwerden wirdvertragesdemMagistratezurdürfe ;2 )Rationundhände geschäftsordnungsmäßigenBehand¬verhaltenwerdenn,denflam, lungzugewiesen,daderselbedieannungspunktdesPetroleumsowohlihrverpachtetenGründeanAfter,aufdenRechnungenunddieser¬ pächterweiterverpachtethat .sche ,auchdieehe¬weill ehe ver¬fandeinstolten ,miteinemGeschäftsordnungdesBerichtsiusschuleunter2 rathdemBezirksschwachelangteingeführtwerde.aberAntragdesH.DieKon¬gegenwettereinBetrefffüreineunddieAnsehungdesVerkauf¬gezehrungergangenbrunnensanderEckederLaden¬de ich ein nachin¬BurgastundAbeggerichteiner ge¬Grosshofbeschlossen. sehe ,eingeseSachevondieWilhelmBacherscheWaisen¬

in sich ge¬ausstellung wird ausgerichterhören,sieRudolfKlingsbogauf3Jahre inquisit ,imengli¬verliehen . er er¬BürgermeisterDr.Burgerreferirt
überdenAntragdesGemeinde¬ge¬rathesDr.KörperbetreffenddieWid,chmungeinesEhrengrabesfüran ei¬diesterblichenÜberrestederHof¬sehe schle¬schauspielerinCharlotteWalterundes le¬bemerkt,daßnacheinerletztwilli¬an etliche be¬genVerfügungderverblichenen stenfeuer ,eineange¬KünstlerinderenBeerdigungan vormutungenvomderSeiteihresimTodevorausge¬Auge fasse ,gangenen an inhitziger sen hedde ge¬Friedhofezuerfolgenhat ;dieGemeindesie be¬daher von der Widmung eines Er¬
grabes absehenmüsse .ge¬



derBeammerderBeistim¬est .desWeigendenbesteuer¬liches ,de manbe¬rationenistberechtigt,jedege¬der eige¬ArtderimFalleeinesZiegelaus
HeuteaberseineBehandlungderpeinlichenBerathung,unehe¬gen mit eige¬ende welcheehe¬ge¬ren er¬ge ein¬ren hern ,damitseineerhalten
respectirendennachdieBestimmungen
des§21derLandesgesetzesvom19Dec.90
BG.Bl .147gewolltenStellvertreternfürdieZutheilunginTochterdemdepositionemistzubehaltenderAnführungfriedigenCon¬fürnichtwenigeralsfallderer ihmbekommener¬miteinbeidesarbeitet.ben er¬passiren ,wachelegalen¬gangmirteilungderden plar vomseindiedenTomannderbe¬piorum tan¬ne uti¬herigenPreussirenzuheiterungenundEinschreibungendiebefugnißevorgenommenje ne ser¬ge¬ an ihre er¬ge nicht besuch¬se sei¬

findeichhiezuderZusatz,dasselbe
erstrecktsichaufdemAngelegen¬herrndurchdemMittheilung
endlichedinglichdesPrae¬ge nach eben¬in die ne de¬des wahrge¬bei er¬Landtschlagevonde¬
18 .1057 )einErlichsamtauchüberdieBe¬giengen ,unge¬lung ha¬inlegenheitenistzunachtda¬Vortragezuentscheidennwelcher

von den gestellten Antragendembeschuldigtenamnachtheilig¬sonstderalssolchererkaltenbeten,istdenzureichterda¬pendungzubeugen,schleichprachtenichtderleben¬sende ,esgehtdereinenAntragderhohenVertzeu¬gehen ohner¬ge¬ und be¬in werdebezhaleneinemrepetie¬zu wieder be¬ist dieEinnahmeinder
zuan betracht ,be¬wir undeineBezie¬sahen de¬gege¬

stattet .
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WienerStadtrath. wasserundreproductdemSitzungam16 .Juni1877 Peterist zu entnehmen ,soinsie in solutionenFaschenVorsicherten.Erbürger neraliter darunterei¬Mitmannreferirt wer¬ ditionemFlaschenoderzudieProlirungderJahrund suchungshandenvo¬AnnaWeberschenStiftung. miru .Schwertsehe ,nachAntragendasichein¬ vor ,sobezeugungbew,dietenerhaltenwierarmege¬ Mitdieserdieeinrichren ha¬ gehältnismäßigmitgenügennach demer¬ ferienerhohet ,nurun¬sie ermächtigennamen hitzigenHerrnaus¬derrededieCessionzudelibe¬nichteinÜbereilungeinerdieContierschafteinesei. günstige legeih¬sich in ebenzuwer¬ ansumiert indes¬den die einunge¬zue re¬ersten fährungencanusstenBetragimSinnegesche¬einesnichtderBücherbehu¬angeachten zumehe¬eineschaftwegenZeitungeiner gewesenetlichdennbegleitung in des angren¬er in eineGemeinde¬des eben¬ ge gegung anauchse des darangehen¬ die anlasse ,inal¬ichmitdemmaßgebendenFa¬che schon we¬wegeninVerhandlungzuselbenichdenitalien nacher¬einesich gunstigange¬eine ge¬nun denen zu in denin un¬ad rasche¬ er be¬sich für ist den ge¬den eine er¬ er ge¬siedenLesen,ansichauchste¬sehr eige¬eine be¬ iner un¬ten werdeje neser¬zur sei sei¬ be ich ,als ein ver¬10 . optionemehrlichdiederhalbenbefrie¬ vonundwieinsBegehrungferwieüberdieFragederAnführungin eige¬einereinenAbgabeauf wissenwidervnszudarinen,diedurchmir natürlicheAn¬



sen vnbillich der Ansu¬
schlage für einergehand¬
hattwerden.beiderhirauffolgendenDebatten
gutesie so gros ,fürcht¬
zustellenzuschlichderHöhedesder¬ErfoderungunterliegendenBe¬in die abge¬solle,schläglichderAnlage15 .diedeBeschlußzu¬dasderI .sprichtsichfer¬nigefurtizufügen,einecommunalenAbgabefürprivatis ,alle¬se solcheinGeselligdenenstraffehinein¬satis onusangesehen.xge er¬gegen sitt¬gese¬Mit ange¬berg ,auchneh¬den eben¬

gerne ge¬sehr ein¬ehe ich leichihr vorerstzukehr¬erstereneinMannewachenlaßensie400fl .zubewilligenAug¬
B.d .Lungenübernimmtviele

denVorhinRathmannreferirtvondieVorholenscheidungvom18.Mail .J .womitdieSen¬derHemdenWeinundJäger¬
derforgenBeitragleistungzukau¬lichenherstellungeinanderPfarr¬vorsinJegersdorfabgewesenwürdenvortraggegendieselbedenFreund

de terciorum fur E .A .zu
ergrifen auchdeselbe stadt beantragt
einenReceßder engl .gar
gesellschaftgegendieVorschreibung

einer Conventionale wegen
nasium legung der getrohnan¬

Bern abzurechen ,es
M .Dr .Deutschmann ,beantragt die

Vertreter der GemeindeWienzuer¬
mächtigen ,bei der am28 .d .M .statten¬dendenLocalcommissionüberdasProjekt
der Gemeindesorisdorf zurAnlage
vonzweiSammelcanalenbehufsEr¬gänzungdesCanalitzesfürdasein¬
bezogeneGebietderGemeindeZeilersen¬
demselbenunter gewissenBedin¬
gungendie Zustimmungzuer¬
theilen .Aug . )für die ReparaturdesEigelb
nens ,auf demPaulanerplatz ,wirddererforderlicheCreditbewilligt .We¬
gen LieferungderZinkornamente
ist eineöffentlicheOffertverhandlung

auszuschreiben .
ÜberAntragdes M .Schuhwird

für Herstellungenin derWienerBürgerversorgungsanstalteinBetrag
von3300fl bewilligt .M .Tomolabeantragt zurErrich¬
lungder VolksschulefürKnabenund Mädchenim neuenSchulge¬
bandhitzig ,Speisingerstraße
mit4 gemischtenClassenundder
5 nach Geschlechterngetrennten
Klassedie Zustimmungzuertheilen .
für denLehrstatusdieser Schulewurde
die Stelle eines Oberlehrers ,zweier
Volksschullehrer,zweierVolksschul¬
lehrerinnen undzweierUnterle¬
rei ,einschließlichderAushilfskraft

systemisirt .demersten WienerVolkskinder ,
gartenverein im BezirkMarga¬
rathenwurdefürseinebeidenKin¬dergarteneineSubventionvonje¬
500 fl bewilligt .Ein Antrag des M .D .Kreu¬
betreffenddie Verpachtungder
stadt ,Darausbesag¬Communalbewird diegeschäfts¬ordnungsmäsigenBehandlung
zugewiesen .



16Juni

Bezirksschulrath.DerBezirksschulrath
wird für nächsten Montag 5Uhr
nachmittags einberufen worden .
In dieserSitzungwerdendasSubsti¬
lutionsnormale und andereAnge¬
legenheitenzur Berathunggelangen.

(Zudembeidesschulrechtwählen.)derErlaßdeLantschulrathesvom10.Juni1797.Z .6118.hatfolgendenin die prachinih¬hlgeschenseinenLandessie invidirendenbehendenKollegendesehe¬
gen sie we¬sen er¬Unterschreienkonnen,aus e¬so et vonderBezeichenten mit be¬geschlagenichtgehtan¬die ange¬

tritt vonungeladen
den

sehr liegendege¬den
ge nicht re¬den ge¬ge¬ge¬scha¬ge¬ge¬ge¬anzusen¬ge¬der er¬ge¬den

bezogenenGesetzesnichtausge¬
schlossen.NachdermitdemsieErbothenvom10 .Jul .1872Z .21ten
machenGesichtdenfürdieBe¬
geheihrigeninte¬helichenich we¬gense ge¬gendeich einge¬er ge¬seine de¬den Vnge¬ge sie le¬ge¬ge¬der und begange¬ge¬ den le¬sein denge¬der ehli¬den an ihn we¬get welcheehe¬an demeinemdenen ichet de¬
gegen wur¬er¬ sampt

den ich we¬an ihrenschmehe¬ne ange¬
fl .MannSchwer
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Projectfurdebenutzungdes(Lehrer-ErnennungenderStadtrath
hat in seinerheutigenSitzunger¬ holstadtgeflißendeindurchnet.1

nannt zuBürgerschuldener . portatezwischenderhielteichJosef Vort .Eigengasse30 ,Anton derKärtcherstrafeausdemLeist ,XI .Singrienpasse19zu ben ei¬Oberlehren :PeterKirchengast
nehmigen,dieinsindauchI .Freudenau ,FerdinandHollinger,ein gewohn¬I .Wintergasse34Carlabbrunner,

1 .Eslangasse .EduardLanger, gerne ange¬c .Geringe er inX .Hamburgerstraße40Peterfellner ,v .Einsiedlergassestar¬ hielteEinrichtungderstadt.
Schmolck,u .Wennstraße34,Dr.erhobseinunschamselbigennachdemgelegtenPreisenunP .II .anlasse 30 ,und berathenmitlangenaner¬Pult .Puchsbaumgasse55. wieverungzu finde .DasRoberthat .Diesewegge¬zumReligionslehre,werdeFran¬massensoll fur dieactaBrunnerernannt . tuellen Anzahlungderprsie angesehenwerdendieWienerStreit¬

in soll eseben¬gingam3 .Juni1849 Schwerergingenihndesge¬vorschendenSrHoch anUrteil andernbege¬von1 .int .1 .verwandtenHermannBesuche .er be¬seeligin dieeinhie¬ glichensagenmiteinehe¬angeht ,zurPrae¬ etiamin 100fl zuge¬junior undinAnbe¬an Ca¬mit Urthel zu¬ sonenvorwassergenn ,ange¬ Wienerzugesehenzuderunruhen,fürdie einenVorenfür1877.ein in¬zuzusendenundinundmit¬sen an¬es mit er anhe¬ Seitegefeierthat ,in eben ,de¬ nonanderevomBezirkshaltenin eben¬ beantrageEinführungeinesbe¬in denKlagegesche¬ in vormalshiemittver¬schen belie¬ sehr er¬einen ben undbelie¬ge¬er¬ hierdieZeitunginabzu¬eine be¬in engen se ,auch zulei¬in inte¬ zehn ,oderetlichedener d .h .Fiedlerbeantragtals

1



fertig denenverzeich¬nichteineCommissionzusam¬mergesellen,in welcherwennVortrageuntenderFachmanningleicherZahlvonFachmannausdembeidethunlichebesuchenfindensolle ,dasCommissionsu¬sichtrugderTiteler¬BeiSchultatesanzuempfehlen.ein be¬
Bezeichen,nemlichdemRade
nochetligenCan¬
derhalb des inferirt wurde
fragezuerkennenundfrugmachungwoleinJusti¬vnuermalgegebenSession
tion plessenRemunerationtenverglichtendieimSchulge¬
dasfertiggewordensindeben¬empfälligwerden,in10Monde.geland,sehran,istdurchdaßhie¬sie ihn nach
Grundegehtvom27 .Dez.1891F .8 .nach deman¬dasvom12 .MonatsratenzurAn¬
zahlunggelangten.Nachdemaberdassufficationvormaleverheitt,so
dieGebuhrenundderma¬genfür unterleistungenmitindieZeitderthatsächlichenDienst¬
leitungfertiggemachtwerdensollen
istnachdenBergenentschie¬aufeinegeschlicheVerlegungderbesuchverschiene,sei¬auchdesReferiret.Esseidembe¬
zugleicheanzuheben,sodieGe¬an .Wieicheinwehen,die an imengli¬

in vndvormalszuhan¬zumTaschenahevertragewird,der Ertrag derPen¬nena Montesquotevonrufen ,welchederTheilungtamentobetragesdurchauch
spreche.ImGenehmigungsfallsoderVerfügung,auchden2.Sept.18.quinquotiren .So

GegendenLandesschulrathserlas¬vom22 .Mail .J .betreffenddie
SystemisirungderLehrstellenfürdieMädchenVolksschuleWahrungAnschiusGras ,16undde¬
BesetzungderStallanderBürger¬schuledaselbstmitweiblichenLehr¬personenwirdderSeineser¬

griffen .derfreiwilligenErweh¬genugundinbedin¬von 20 ten ver¬den an¬gen willig vor¬den er¬

Consisvorerwehlen,denEr¬
geben leute wenigegehetvondemVnter¬her ,wenigfandendie¬den ei¬die ehe¬dieses an .
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DiedraufgabenanSchulkinderver¬ElektrischeVollernährungimNah¬
cont .DerBezirksschulrathhatan walde .Umdiesog .SaurüsselbrückesämmtlicheSchulleitungenfolgendeimNaßwalde ,derenZustandhal¬Notegerichtet.DerMagistrathatauf tungstetsmiterheblichenSchwierig¬dash .a .ErsuchenumBekanntgabe, keitenverbundenwar ,ganzbesei¬dergesetzlichenMittel,denPapierhand¬tigenzukönnen,läßtdieGemeinde¬lern die Verabfolgungvonsog . WienalsBesitzerinderForsteDraufgabenanSchulkinderbeimimHochzuellengebieteimange¬AnkaufevonSchreib-undZeichner, gendenFelseneinenStollenher¬quisitenzuverbieten,folgendes stellen ,durchwelchendasWasserbekanntgegeben:EsunterliegtwohldesNaßbachesseitlichderbestehen.keinemZweifel,daßgegendieVerab¬denFelsengefortgeleitetunddiereichungderartigerBilderund hölzerneBrückesodannganzaufge¬DruckschriftenanSchulkindervomlassenwerdenkann.DasStadt¬großgesetzlichenStandpunkteaus bauamt,welchesdieArbeitenineingeschrittenwerdenkann,dasicheigeneRegieausführt,hatdiesendiesog.GratisdraufgabesolcherAnlassbenutzt,umpraktischeVer¬durchdiePestvervielfältigtenEr¬suchemitelektrischerGesteinbahrungzugescheeigentlicheininde¬anzustellen,damitbeizukünftigenfuge vndt ingege¬ ähnlichenWasserleitungsbautendesfallsesvergönntennämlichderGemeindeeigeneErfahrungendiesekeinenDruckschriftenimmer¬nutzbargemachtwerdenkönnendieaußerordentlicheBetriebskrafthindenBegriffeiner,wennauchzudemVersuchsbauewirdvonganzanderwertigenBuchhändler, demehemaligenHammerwerkewäre,dajadiebetreffendePapier¬beimReithof,welchesdieGemeindehändlerdieselbennichtbloßkauft,sonderndurchVerabreichungandie zueinemSagwerkeumgestaltet
SchulkindereinengrößerenAbsatzseinereigentlichenwäre,sohin hat ,geliefertunddurcheinefern¬einenGewinnerzielenwill . leitung zur Arbeitsstelleübertragen.DieSchulteilungenwerdendem, DieInstallationensindbereitsfertignachangewiesen,concreteFalleder gestellt undwirdderBetriebVertheilungsolcherDruckschriftenzur ehestensbeginnen .Anzeigezubringen,woraufdiese
Anzeigenderk .k .Polizei-Directionbeyvorschirrohen,treuerzurentsprechendenAmtshandlung Wenn Ihr
fürdenFall ,alsderbetreffendeGe¬ den25JuniindesindenBe¬schaftsmann,einehieraufgerichtetbe¬ jenenInneNacht,vollsterfördlicheBewilligungnicht nachweisenkann,
werden übermittelt werden . Wiedenniedlichnützungundden er¬Bürgereicht )das Bürgerrechtder
Stadt Wienwurdeverliehen ,den einen er¬Also ,
JohannDonner ,Holz -undKohlen¬ statt .

händler ,Anton ,Tisch¬
meister ;



SitzungenimRathhausederStadt .
rathsollinderkommendenWocheauf seienu .a .g .diensten

MittwochderweitigeSontag
Vormittagsu .Dienstagnachmitt.

der Gemeindrathtritt nurein¬mal u .Freitagnachmittags
aus Uhr zusammen .Hauslag
nahrungseinebrechungwe¬der in den16 .
(Bezirksausschusswohlen).SeinNäh¬
neugewähltebeziehturtheilshabenerklärt die Wohlanzunehmen,die
auf die HerrenAloisReschan. )
der aus dem2 .Mehlbergendes
Begieres Allergrund ,ichactisGutmanns auf den 3Wohl¬
körperdesbeziehengeblinginde¬
verzichsverbietung wohlwel¬
für nicht zur Mandelnfinden
Nachwahlenstatt ,u .am30 .
tur de Hauptmahleam2 .Juli
die wort notwendige enger

Wohl .

Ausder Gascommission )die
Gascommissionhielt gesternabends
unter dem Vorsitze desBürger¬
meisters Sr .LuegereineSitzungab ,in welcher die Lieferungund
Legungder einzeugröhre fürdie
Kanalisation des Ofenhausesder
städtischen Gaswerkean dieFran¬
Gebruder Andreeübertragen
wurde .Das Projekt für die
herscheide undStubberanlage
wurdegenehmigtundbeschlossen ,
wegen Vergebung der diesbe¬
züglichen mit 242000fl veran¬
schlagten Arbeiten eineöffentli¬
che Offertverhandlung mitfünf¬
wochentlichen Toch¬auszu¬
schreiben .Weiters werdenOffer¬
verhandlungenausgeschrieben :
wegenVergebungderCodabgra¬
bungenzumBaudesReiniger¬
hauses ca 23000 LubikmeterErd¬
bewegung mit achttägigem
termine und wegenVerge¬
bung der Rohrlegungsarbeiten
im Baulos a des Bezirkes
Landstraße in Kostenbetrage von
31000 fl mit dem Termin für
den 2 .Juli 10 Uhrvormittags .



Bezirksschulratswahlen.
heute wurde die enger
Wahlvon zweiMit¬
gliedern fürden
Bezirksschulrathausdem Stand der

Bürgerschuldirektoren
und Lehrer vorge¬
nommen.Indieselbe

wurden die vom
Centrallehrenverein
aufgestelltenBurger¬
schullehrerJohann
Dröger undKarl
Müller ,welchebei
der Hauptwahlam
2 .Juni1735bege¬1102Stimmenerhielten
so derCandidat
dervereinigten
WienerLehrerverein

und derDeutschen
sonalenAugustNicht( 1069Stimmen)
unddieBürgerschul¬

beherr
direktorin Marie
Schwarz( 86Stimme

einbezogen .
bei der heutevorge¬

nommenenWahlver¬
den 3394 Stimmen
abgegeben.Dieabsolute
Majoritätbeträgt1698.
Eserhielten :Drogler
1699 ,Müller1544
ist 1123undFrl .Schwa¬
1078Stimmen .Nachden
BestimmungenderGe¬
Wahlordnungwarnicht
nur dergler ,sondern

19 Mzur

welcherdieabsoluteMehr¬
heit derabgegebenen
Summenerhielt ,son¬
dern auch Müller
gewählt.Der§ .19der

Gemeindewahlord
nung besagt näm¬
lich .Alsgewählt
bei derengeren
Wahlsinddiejenigen
anzusehen ,welchediemeistenderabge¬
gebenenwilligenstimmenerhalten
haben.NachderGeschäfts¬ordnungfürdieBegeh¬
lehrconferenzenaber
entscheidetbeiallenWahlendieabsoluteSimmenmehrheitder
anwesenden sie
berechtigtenMilgen,derzurGültigkeit
derWahleinesjeden
Mitgliedesindenbesser sichdieabsoluteMehrheit
aller abgegebenen
Stimmzettelerforderlich
Wenn mannun
diese Bestimmung
derGeschäftsordnung
auchaufdieengeren
Wahlenanwendet,
kann es vorkommen
daßeineWahlebenfast ingesand¬kommt .DerLands¬
schulrathwirddeshalb
zurEntscheidungan¬gerufenwerden ,ob
herrn Müllermit
der heutigenWahlals gewählterscheint

da

oder ob zwischenHerrn
Müller und herren
Röhl bei .Dader
selbevonderLandt¬
datumzurückgetreten
ist zwischendem
ersteren undfol¬
Schwarzneuerlicheine engernWahl
statt zufindenhat .

KaiserfranzJosefStiftung
Am 15 .d .M .fand unter
demVorsiz desBürger
meisters Dr .KarlBürger
eine Plenarversamlung
des Curatoriums der

FJ
lung zurUnterstützungdes KleingewerbesWien¬
statt .Zweigewerblichen
Credit undzweiGewerb¬
Genossenschaftenwurdedie angesuchteProlon¬
gationihrerAccepteimBetragevon56000fl
bewilligt ,einerGe¬
nossenschaftwurdeeine

Lederhohung von
5000fl gewährt ,und
einer andern nur
Condit von10000fl
eröffnet .Derverfüg

bare Bauren
betragtderzeit
4724fl 40kr .Der
Richtungshandblieb

mandirt ,und
48 .462fl .31inbare undActen
dann2000fl .Silber

rente .DerReservi¬
handbeträgt7795

69 .
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RedlichzunehmernzurÜbergabederblutenden weglichungeinesdesSpitaldasZweckRathvorgleichtbei gischenCedentis,entspruchmachtesei ,auchGeburtshüllen,derVor¬ sie ersteselbenfrauwen,welchevon wirddieOrganisierungund der¬ demfertigenfenenbesa¬ des lentin ge¬schienu .Not. destennittgethaneder in ebenBraunist gegenausenichtdieGefahrschonbe¬eine an¬ auflich ,habeines ge¬seine de¬ indieserausamenLandesgebefür deningestalt an¬ indensel¬serergemachthabe, er hie¬mirmehrzuneh¬ wandieFrausicher gütigeangren¬ne ser¬ berechtigthalten ,von die gren¬den schenbesagen,ge¬den sprechender¬ ausler inei¬ge ei¬ derVerfasserderzuge¬bene re¬ge¬ so ha¬ denin magvonhabe sche al¬lichungwerdeihreden durchselbstdenehedereige¬ ret ,er¬ WienerSchulbeziehenne de¬ sen¬ kommendieOberührerse an¬ er¬ mein dermitdemingen begannesIhrzusor¬he¬en¬ rich¬sehr be¬spielenzure¬ wedernacherschensei .in ei¬ sie le¬er be¬ berscheitbesage.et de¬ ineinenstundentrat er¬ge¬ selbennurun¬ich hatge¬ge ver¬ ersten le¬den an¬er da¬ an sei¬zu ange¬in de¬ er ge¬an sie ge¬er¬ Quitunginbeschei¬gen desgen desher¬ getwurdekeinelassenwiederein¬weisebeige¬ dert ihnenan¬nige an¬sieinformirtsei, hinaus.1 .Apr.1771.nachensprechensie dievorgeschribenendinst¬ea de¬Verhältnissendiesofortige beitenweichenteilung wie¬ eingeben ,anderngensichaufderengebe¬Siegelu .derStellenzusicheingesichert vergebensind.



Gesundheitsverhältnisse
. )In der amletzten

lag stattgehabten
ung derstädtischen

es und Anstaltsärzte
erstattete Regierungsrath
StadtphysikusDr .Kammer
denSanitätshauptrag¬
port für denverflosse¬
nen Monat .Nachdem
selbenhat derKranken¬
stand imBericht
te eine unmäßige
Abnahmeerfahren und
stellt sichhöheralsim
MaidesVorjahres .Essind nämlich8270
Person in die armen
ärztliche Behandlung
zugewachsen gegen
8673en April und7952
in Mai 1896 .derEin¬
Fluß der Jahreszer¬
scheint ihr ausge¬
sprochen ,als zwarnoch
immerdieentzündlichen

keiten der An¬
organedievorherrschende
Krankheits bilden
dieZahlderselbenaber
gegenüberdemVermö¬
nale beträchtlichabge¬
nommenhat ,während
die entzündlichenkann¬kungenderVerdau¬
ungsorgane eine ge¬
fentlicheZunahmeauf¬
weisen .Esgelangtennämlichvonentzünde¬
chenErkrankungender

Respicationsorgan
2027Falle gegen2247
um Vormonal und
2321im Mai1896und
vonentzündlichen
Erkrankungen der Ver¬
dauungsorgane 1097
alle gegen imVor¬
monate und 866

Mai 1896 in armen
licheBehandlung.Auchdie

Tubereuen und copu¬
losezeigteneinebeträcht¬
liche Abnahme .Dagegen
ist die ZahldervonArmen¬
tenbehandelten
fall von derAnzeige
pflicht unterliegenden

Infectionserkrankun¬
gene relatio¬betragnämlich8gegen
700im Mai1896 .die
ZahlderderAnzeige
pflichtunterliegenden

Infectionskrankheitenüberhaupthat einbe¬
deutendeHöheerreicht
indeminsgesammt¬
4395 Anzeigengegen3878inVormonat¬und3694imMai1890
imspital ,verlangteDiebeträchtlicheeige¬rungberichtjedochnach¬
ausleich an¬einer weilenden¬
tungderMahrenvondenanderenJusti¬
auskrankheitenjungen
mirnochKeuchhusten,
ScharlachundMüng¬ein geringezunahm
im Vergleich zum
Vormonatewährenddie übrigen ,vonmi¬
besonderndigster
Rohlauf,MariellenzahlungeinsehrniedrigenStandauf¬
weisen .Daszahlen¬verhältnisderInsti¬
onskrankheiteninjungenMaigegenüberdemdesVorjahres
folgendesScharlach365 .
516 .Dieser 234 .271 .

dominus 2415
Joachim1814 ,Rothlauf
136170 ,supera¬
lieber 11 .30Maern

2948 .2054Keuchhusten
239264 ,Mariellen
221 .270 .Die Moralität hat
im Mai eineweitere
wennauch sehrgeringe

Abnahmegegenübererfahrendem
undist diegünstigste ,
welcheZeitderEinbezie¬
hungderVorortfürdenMonatMai zuconstati¬
ren ist .Essindnämlich
3114Civil -und21Mili¬
larpersonen ,zusammen
3135 gegen 3756in
Mai 1896gestorben .
Ander Sterblichkeit gar
licierte dasmännlich
Geschlechtmit5327
das weibliche mit
4673 .anObductionen
wurden 24landesge¬
richtlichundSanität
polizeilichevorgenommen.
ElectrischeBahnen,dem
StadtsacheliegtbereitsderBerichtdesMagistratus
in AngelegenheitdesBaueselektrischerBe¬
nen in Wien vor .In
diesemBerichtwird
die Tracirung dervor
erst in betrachtkommen
denSimen ,Wallisch¬
Gasthaus ,Grill¬
parzerstraßeStunde,

Lastenstrafver¬
KüsterhausebiszurUniversitätsstraßein
Vorschlaggebracht .Nun¬

mehrhat sichderGemein¬zu ent¬derach

scheidenüberdieAusfüh¬rung dieser einen
und weiters darüber
ob der Betriebmittelst
aber oder unterredi¬
scher Leitungoderdurch

Accumulatoren Wagen
bewerkstelligt werden
soll .VonderLösung
dieser Frage hängt dann
die Kostenfrage ab¬



der einer giltigenbe¬DieBeschlußunfähige
schlußfassungdieAn¬Bezirkschreiben
Zeit vonunwesenfür seineNachmittag

Mitglieder5 UhrwareineSitzung serlichenWegüberdenBeybehalteneinberufen wolle gender Antragver¬melte der vielen zu¬ HerrenProsenterschuldigungenüberwelche u .K .Rechtebezüglichwir beseitig der enger er verneinung derTagenberichteteneben betenbetreffe ,soBeschlüßenfähigkeitnicht müsseerbemerkenzu Standekam .Eswar 4demWünscheaufvon denMitgliedern fertigung dereige¬der zubrache er¬ errichten Gartensieben die heren . de substitutionvor¬Burgermeister seyin derHauptsacheteuer ,höher ,ohne vorsehungHinterwaltervom wegenderBeschlußHerschlag ,Frauen¬ derKathenleichunggetrauerscheine ,berger ,fallen denenbestituten ge¬Rath ehrendeRemunerati¬denHolzhofer ,Kehlig so sehe manKoster ,denMarti , ratenzurAuszahlungRuchel ,es gelangenwerdeinwiedersetzt inBern u .wieder sich Theileverlegtholen ,ihn ,u .Mar¬ wurden soll von
welchen aber mitValentinsturtzmagistrateanbetrage an¬nach vielerin ewer bezugberechtigtenange¬vorzug ,später folgt wurden .Wieauchlebten vertretenerschien auch er

berechnen gesell1Müller mehr die aber offerungam halb 6 Uhrer¬ schendenihnengebührendenklärte Dr .Burger ,ist sen einenfallischen
bezahltenMonatsratenansetzung wegenbeschloß¬
nachbezahlterhaltenunfähigkeitnichtabge¬ ein muchte wolle

halten namenkonne lung bey ver¬
rathen findet inmitgliederhaltenEntschuldi¬

gungen eingesendet . den hatt



22 .Juni1897
v

Fünfhaus .18Besausschuss7 .denderBezirksvorsteherundSoll¬ anwesend .Gewähltwurdenveter heute vormittags wurden zumBezirksvorsteher,Dr .Rosain den BezirkenLandstrafe ,Mar¬ Mallismit17Stimmen( 4Stim¬ge ,Mariahilf ,Neubau ,fürch¬ enthielaufAmater,geschol¬haus ,hernals und Wahrungder zumBezirksvorsteher-Stellvertre¬Warender Bezirksvorsteherund ter Antonhirtummit11BezirksvorsteherStellvertretervor¬ Stimmen6 Stimmenentfielengenommen.NachstehenddesErgeb¬
auf AmandZeichauf¬nis dieser Wahlen .
TheodorKraus .4

hernals .DiebisherigenMargaretenGewähltwurden FunctionemFranzHelbling
undKarlGasteinerwurdenBecker Jo¬
zumBezirksvorstehen,beybe¬Schwarzmit18Stimmen,zum zirksvorsteherStellvertreter

Bezirksversicherstellver¬ mitje 17Stimmenwiederge¬
wählt .Je einStimmzettelwartreter Karl

leer .

mit17Stimmen WährungzumBezirksvorsteher
wurdender bisherigeBezirksvonMariechill.Gewähltwurdezum steher AntonBaumannund

BezichtsvorsteherFranzSchadenzumBezirksvorstehen-Stellver¬mit 14 von18abgegebenen treter hermannPachermit
Stimmen.Stimmenentfielenauf je 17Stimmengewählt .IndenbisherigenBezirksvorschendieStimmzettelwarer .den serwurdeJohanWillebenfallsmit14Stimmengewählt.Dieetlichen4Stimmenerhielt
undBachmann .

Neubau.DerbisherigeBegrets
vorstehenFranzWeidingerwurde
einstimmigwiedergewählt.FranzHenningenwurdemit16StimmenzumBezirksvonstehen:Sollvertretengewählt.

4
Landstraßegewähltwurde
zumBerckevorsteherPaulSpitalermit13Stimmen5Kinettel
warenleer ,zumbeliebengestehet,Stellvertreter AntonKaht
mit13Stimmen4 Stimmzettelwarenleer ,
Stimmeentfiel aufsollthaber
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Die herstellungeinerWienerStadtrath DasProjektfürdie
EinfriedungdesKinder¬StraßenherstellungenSitzungvom22 .Juni1897. hielte am an¬aufdemAreaderehe¬vorsitzendesBürgermeister Bekl¬maligenWeinhäuserDr .Lungebringtin genndwird miteinemZwangsarbeitsanstaltSchreibendesSchubert, RosenfordernissevonwirdmiteinemKosten¬bundzurKenntnis. 766fl .genehmigt.erfordernisse vonwomitderVereinfür Der Antrag aufAn¬13912fl genehmigt.dieÜberlassungeines schaffungvon909 .M .Schuhbeantragt ,Ehrengrabesfürdie GabeldeichselnfürdiefürdieEinleitungbezw.ComponistenFranz stadtischeFeuermehrbesich¬WeiterleitungdesHoch¬MaiderGemeindeden

quellenwassersindie ErmöglichungeinerDankaussprichtund Schulgebäudebling , BespannungderschienzurfeierlichenBei¬ Windhaber -undMana¬tzungdessensterbliche Spritzenu .dgl .mit5.300 fl zugeneh¬ ne de¬Überresteindas
migen .( Aug .EhrengrabfürSonntag beistarkenSchwellen.M .Tomolabeantragtden27 .d .M.einladet. wirdabgelehnt.die UmwandlungunszurVertretungder demAnsuchenumZeichensaalesundeinesGemeindewerdendet¬ EinleitungderApo¬Handarbeitsaalesangirt ,dieM.Dr .Wähnen, haltungsverhandlungder Doppel ,Bürger¬chiedlerundG .Lehr¬ beimHausehernacherschulden¬der ehrJahr¬ Hauptstraßewirdgassein einLehr¬sion be¬ Folgegegeben.und ein Conferenz ,mühlenladetzuder über Antragdeszimmer ,sowiedieam27 .d .M.statten¬ Weilmann wirdUmwandlungdesBe¬dendenFrohnleichnahe, die WahldesHerrnstehendengemeinschaft¬Rudolf zusamzumumzügeein . lichenConferenz¬er den vonMe¬ zweiten Obmann¬mersin einenHand¬ StellvertreterdesNo¬Sauergestelltenden¬ arbeitssaalmitdem mennichlichesNeben¬lichkeitsantragwird Betragevom1326s .zubeschlossen,wegenzufuhr¬ bestätigt .genehmigen .Can¬ M.BuschbeantragtvonHochzuellenwasser demFabrikanten dieSchadloshaltungfürin die derzeit an Dumontwirddie diebeimHausE .D.Wassermangelleiden probeweiseAufstellungden Theil vonOber¬ 918in Weidling,daßeinesMusterMaschlischesWeil dasGeeignet magergasseErderundClosesinderzuveranlassen. MülinengassezurSchuleMariaLöper.M .H .beantragt , stratabzuänderndenausgasse15genehmigt.behufsErgänzungdes Grundper6 .h .Gnaden¬v .B .Strobachüber¬VorrathesanMaschinen¬ ner wird mit 8fbestandtheilenfürdie nimmtdenVorsitz . derQuadrateterHochzuellenleitung M .Grimbeckbean¬ zubestimmen.Aug.die Lieferungsolche tragt ,dieGrundenschä¬ dembisherigenVor¬imKostenbetrage digung für denbeim stehervonWeidlingvon 17938 imWege AdalbertSchorenwirdhausehernalserhaupt¬einer öffentlichen straße 45 zurStraßen¬ in AnerkennungseinerOfferterhandlung zutretenden Grundmit vieljährigenöffentlichensicherzustellen . 15 fl zu bestimmen .( Aug.



das Be¬
recht mitNachsichtder
Taxenverliehen .

dem zumanieren
Verein einer Frau
heim ,wird einSub¬
ventionvon100fl be¬

willigt .
derselbeM .bringt

einenInterimsbericht
des Magistrats über¬
denStandderVorar¬
beitenfür dieEinfüh¬
rung einesstädtischen
Rettungsdiensteszursen .MitRück¬
sichtdarauf ,daßdie vomMagistrat
geplantenachtungen
zu complicirt ,undzu
kostspieligerscheinen ,
wird beschlossen ,den
Magistratzubeauf¬
tragen ,schleunigstderartige Vorschlag
zuerstatten ,welche
die Einführungeines
städtischenStellungs¬
dienstesineinfacher
jedochprengterWech¬

ermöglichen .

ErnennungvonCloster ,
In der heutigenSitzung

desStadtrathesreferirte
H .Dr .Koniüber¬
BesetzungenimSatis¬derstädtischenBezirks¬
argte .Eswurdenver¬namitzumstädtischen
Bezirksameinder
achtenRangklasse
Dr .Karl Großundin der nenntenSan¬
KlasseDr .Friedrich
Gest .bezüglich
die Besetzungder

terstelle inder
zehntenRangklasswirddieAusschreibung
eines neuenCon¬
chesbeschlossen.

zudemBezirksvorsteher,
mahlen Zwischen
dernichtwenigheiterkeit
erregte,spieltesichbeider
heute im BezirkeMaria
hilf vorgenommenenVorsteherundVorsteher¬
Stellvertetermahlab¬
NachderBestimmungfür dieGemeindewahl,
ordnungmußsofort
nachdervollzogenenWahldesBezirksvor¬stehersdasProtocoll
verfaßt undvon
sämmtlichenBezirks¬
ausschüssenunterschan¬

ben werden der
letzte ,welcherzuunter¬fertigenhatte ,Bezirks¬
ausschuß Urbaner¬
griff anstattdesRau¬handesdasebenfals
und übergoßdas
Protocollmitliti¬so daß dasselbeun¬
geschriebenundnoch¬malsunterfertigt
werdenmußte .
ImBezirkeLandstraß
würdezumBezirks¬vorsteherPaulAplaten
mit 13Stimmen
gewählt( 3Sinnzitetwarenwirzum
bezirk ,welchevollenderAnna¬
vndtanhalten15 Minuten .Sie
enthielaufKarl
holthaten4Stim¬
zettelwarenleer .



benerStadtrath
AbendSitzungam22 .Juni1890

Vor¬2 .Tag .RudolfMargreder
referirtüberdasRegelungs¬

gelfürden4 .beydenAnt¬
Kirchenplatz.

Aus demäußerste umfangreichen
elaborat des Referaten seifolgendes
herausgegriffen.derGrundgedanken,welcherdem
ämtlichenPlanezurRahtschendenandemauchdieEnquetenichtab¬
ausliegtnachAnsichtdesReferenteninderAbsicht,neueStrassengagezu
schaffen,dieallenzuregulierenschemadaßbestehendeauchmöglichkeitzuschon
Selterweidlichwaresalleinwelche
ernstlichanderPlanausgestaltunggearbeitethaben,vollkommenabereinheitlichgetrage¬wegeneinekürlicheMa¬rungverhandenenbe¬konnen,ist durchdieWinter¬tungderdieRegulierungein¬

bezogenenGrundstückedieKostendar¬lationganzodernahezugedeckt,werdenunddennochmustenBun¬
genwelcheeindurchgreifende,ein
heitlicheabercomplicierteErwartunggenerStadtheilezurBedingungmachennachThunlichkeitvermie¬denworden,u .s .auchzweiGrün¬denErstensauf diebegrenzte
GeldkraftderGemeindeaufeinmalnichtallzusehr ,inAn¬
spruchgenommenwerden,uzwei¬tenmußmanfürstenbeider
gleichzeitigenDurchführungihrerneuenStrassenzügesichinBezugaufdiedadurchherbeigeführte
VersteigerungderGrundstücke
Concurrenzzumachen.Sobe¬

x
2

schränktsichdanndervorliegende
EntwurfauchnuraufdreisolcheFülle
als derrichtigtevonallenerscheintdem
Referentendie endlicheLosungder
Frage UntergasseBoznergasse .
hier wirdandemEnquete-Vorschlag
fast gehalten ,wonachderGrafenJahr¬

bahnholtdurcheinembreiteStrafe
fortgesetztwerdensoll .Dieserwichtiger
großartigeStrafanzugfastkostenlost erreichtwerden,wenndreiBeden¬
gungenzutreffen,daßsichdasEnt¬

eignungsrechtderGemeindeüber
dieganzenvonHanslockeerstrecktwelchedieKaplergassebegrenzen.
daßdieGemeinfürdieVorbautendaselbstdie18jährigeSteuerfrei¬heiterhalt,u . . )daßsieinderLage

ist ,mit einemStammapitalvonundsehrdictionenGuldenan¬dieseRationeinzugehen.Auchdiebeidenanderenruhigen
vorgeschlagenenStraßengegekommennuraushelfederobenangedeuteten
gegenMitteldurchgeführtwerdenkonn¬wennvondiesenZügenkeitdar¬ZugLaurenzerteig.Akademie
strasserlediglichpractischenWerkes,warennämlichderEntlastungdar¬
Böhmen)Rathenthurmstraße,diesogenannteLiebenbergheit,vonder
Liebenbergassegeradeaufdenge¬tenausgekantenStephans,thuenabereinemausschlüßlich
statischenZweckenämlichderEr¬füllungderLieblingsgedankender Wienerausmüßigerfernedenhonenthumvonsei¬gebeygenwenigbewundernzu¬konnen,dieDurchführungder
StraßenjägerbegegnetaberganzbedeutenderVerwaltungs¬
technischenSchwürigkeitenvor¬allen mit demeinungenein übernommenwegendemolirungdesrückwärtigen



1

TheilederStaatsschulkassazutreffendasvordereTheileinwegennerschenKugerschennVater¬nichtfälleerzuerhaltenfernerwerenaußereinerlange ihre ehe¬ein hieherverlese¬dendenge¬rirung sei¬
prohi¬nach von ge¬gege¬he¬

zur eige¬geführen .
be¬wie ehe¬te er ge¬dener¬ehe¬den er¬ge ih¬antrageausgenommenichden¬ehe¬se¬de he¬hehrge¬un¬

zu de¬der
gesten .erder Welsche be¬nach herehe¬ sichgelöstenleideristwollen,ner eigen ,eshabe

wiedergutzumachen,erscheintun¬
thunliche

4

2 )inHeilungeinerBe¬der heischigge¬sich bene¬Endewollendungbeschie¬
Sagt er hie¬nach er¬ge¬den den an¬

den er¬denden 4

ehe¬sich mit erschenden eine re¬ge ih¬
ein ge¬den er ge¬gehe ih¬den er¬ne de¬ne ange¬gelang es de¬ge ei¬

ge¬ ehe¬
den er¬dener¬den nen für¬

gehe ich hie¬
dergetragendieSächlichegarnichtge¬
änderthat ,sagteingrundvor ,von
demeinmalgefährtenPlan
Beschlußeabgereichen.



5

6 .NachdemRegisterVorschlagistanderMündungderWolge¬ihn nie¬geschehenebendocher¬in die art ,in¬den her¬werde er¬zerischen inter¬wenig ange¬er¬ge¬er ge¬der schei¬ne de¬den er¬
den ge¬

sehrer¬geheihreeigenhen¬deren Anlagen .
er ge¬er¬den er¬erge¬
ein hie¬he¬die le¬angehen auswerdeehe¬

einepetereGemeinde¬se¬gesche¬
sovonsehrgemachtenda¬legte sie nehmen¬
1)diemöglichstgeradewigeführungderherdesambenenStraßenzugesertheile nichtan¬behagen ,es le¬es ge¬er denden

8 be¬

2 )inAnsehungdesohnge¬sende Ihre eini¬der Mastungeini¬die fer¬er ge¬er ge¬Ihr die¬
er ge¬

den get ge¬es eben¬zue be¬
ge¬hen¬ bei ih¬den nach dieden in ein ei¬

len ich schonge¬
sie et¬ihnsolchenneigung

statt ihrenGattenden
den ge¬

ter¬er eben¬
Gassemitentsprechenddimensio¬wiederErschungnachdem
zuemplotze.

b )dieDurchführungdesPaßenzuges
AlterFleischmackteStrasse,
Erschenzudurchdieamgend ,undderliegen¬in eige¬



7
die oben soerwähnten

bänderungensind folgent¬
behaltenvergängliche

nachdemBerichtgenehmigtenCauti¬
die 2 .AblehnungderBaarsMichael

losenWeichbergab.d .BeibehaltungderBerlinnachdermutlichenPlanfürdiebeiden
HäuserSalatorischer111vollen¬dungbegriffeneNeubauv .g .

4 .Ausschreibungerallgemei¬nenconcurramfur beiausgestel¬
tungderbeidenHäuseranderErbe
der dannergass ichVer¬
tes ,ihmfür dieVorrathevorher
ein Staunterzubestimmen.. )derbehaltunglautge¬
Beschlussesvom25 .Juni1890geneh¬wischenBruderfürdieBaublock
welchedenNamenMarktwestlich

begrenzen .dieAusgestaltungdes
StadtheilesdemWienClassezuehen,

Schinder Stadt
nachdemmodificiertenAntragdesBauamtlichenGeneralRegeln
rungsbureauin sind105der
WienerAnordnungvom17 .Janu
183alsGeneralisierungsplan¬
mit folgendenAnwegenzu¬sahengenehmigt.

. )diebeiderdenPlatzvorder
Carlsbuch,oderBehrischenHochschule
östlichbeiderCanonengassefestlichbeimGemachtbegrenzendenHaus¬blichesindvorläufigwegzulassenan¬
ihrerStelleGartenanlagenherzufallen,

8

2 .dergeplanteStrafe ,auchvon
bruchederDingeetlichvonSchwar¬herzglohn die Grenzenausdem
senmarkterbindet ,stenwerden

von25herzuhaltenn,davonzuver¬
schwanken,esihreRichtung
erbrechtaufjenerdaherwarten

. )fürdiebeidenhabegruppen1
welchedieKutschePlaudieren,wie
gegenderPlatzzueineMarien
Hauptgehenhöhevon1860fürdenbeiderdenrestlichenAbschlußdas
großenPlatebildet ,einemaas¬maleHauptgeschahevorebenüber
einerEbenenbestimmt,welchemitdem
PlatendesKirchenparticus(1760.
überdemFerdinandshagelzusammenfällt.
factiausgestaltungderPlatenaberdieserderGruppenwerdendieVorge¬
lezterenErladenschmalerinPrinzige

genehmigt.inberurterfurdiesederGruppen
sindzuverpflichten,sichandieobigenBe¬

dingungenzuhaltenuihreFreredemPartes GesuchezurGe¬
nehmigungvorzulegen.4 .voneinerabermaligenConcur¬
vergeschreibenunsermdesAnlegen
Wenn3 .1642 .n .182 )InErbgungvonPlanfurihrausgestaltungich
BelohnetvonderKarskirchewirdUmgangge¬nomen .

deRichtigdesGerichtgehen
er ge¬

am zu
gehen

ben Sr .Conto
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eidlich derge¬
tigen ,an¬er hiesi¬nach ihnenihresei er¬der hausebeige¬ohnge¬zu ad¬nach ei¬eine de¬einedendendenehe¬zu er¬ein¬den
er¬ne de¬den ge¬

tungderge¬in
sie ge¬der eigen¬
einige ih¬er ge¬dendendenget ge¬in ein imdienlich

zu er¬ist der¬
in re¬ich nie¬es ih¬in negstnichtaus¬

9

dertrag Stadtgulirung
anzufangen .NachbeendigungseinerEr¬läuterungendenRegulasge¬projektenmachtderReferentden
Vorschlag,zurErleichterungderhaglichenBehandlungderRosseldenhalberaufgantzenge¬zerlegen,inwelcherfoderaufdie¬eigneteihreBerathungener¬sollendemnach1 .dieArmeeProtestamen¬
beziehe.DieDurchzugesprachte11gerberg adundderKursbuchimZugederGangerate .2 .dieLiebenbegerenu .dieprojectirteSachegeschen ,dasBesse¬undderHohensaufengasse,die VerlängerungderGrabensbiszurFreyungbeziehe ,dieRegulierungderNaturge¬denProjektfürdieAnleitungdes Platzender vonderKarskirchebeziehtu .denSchwarzenbergplatzu .die
BerathungderAntragesdie
Kugerschrie,diewarvergasseverdien¬
des melioris er vonnachin verhandlunggezogenwerdendenburgermeisterStrobach¬
übergibt den Besitz anBürger
meister Lunger ,woraufan¬
die Generalitate eingegangen

wird beantragt einemalige prium desprirtenpraesitenundfur¬
vorragendenFachtenden¬pretendistgegendaßdienicht,derin demPlanfindeihre
tenundmöglichearbeitundmich
ist auchdieserwegeneiner
Regulierunggeharlichwerden.
Grafder Durchführungder

Regulierungwohlaber ,desgleich
CharakterderPortmöglichesgewährt

leite .
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x
sprechenkönne .

1 .Reichermeint ,ist diever¬
handlungen der eignete zukeiner radikalen Lösungder
Angelegenheit geführt habenEr findet die im Hinblickeauf
die finanzielle Lage derCommune
begreiflichu .wünscht ,es sichder
Regulierungsplan nochengeran die bese denVerhältnisseer der verfahreranlehne .fordernseigründlichzuengli¬ren imentgegengesetztenFalle
möge manspüren .derReferentwiderlegtdievor¬deneinzelnenRednergemach¬ten Einwurfe wendet sichinbesonderegegendieAusfahrungder Schuh ,daß nach denVor¬
schlägen ,den Bauamtenu .dereignetein der innerenStadtmehrereneuedurchzugestraßeneröffnetwerdensollen ,derbeson¬dennmüsseer sich auchgegendie
eine Protecten - Stephan
plate auch verkehrrücksichtenaussprechen ,diese neueStrafe
wurde indem auch an jenem
Punkte an den vomgelangenan welchersich diesesmomentalBaumertnicht vonseinerschönsten
Seite demAugederbeschauer

präsentirt .

12

Grabe erörtert ,denKin¬
zielle Seite derAngelegenheit ,
worauf beschlossen wird in die

Spezialdebatte einzugehen ,die
Antrage der Stke ,Hippund

Schuh werdenabgelehnt .
BürgermeisterM .Kuegergibtnochbekannt,erwerdedie

Sozialdebattesoleiten ,istdieFrageder Aren Prätenstein Sepa¬
platz u .dieStraßendurchtungtaunen erber Akademiete .separat gelöst ,u .dannihnübrigenStraßenzugein deneinzelnenStadt¬viertel u .derKarskirchenplatz
in Berathung gezogenwerden ,xx

x

derBerathungwarenMagistrat
RattSauerBauratWinkler,und
ArticulProf .KarlMayerder
LeiterdesGeneralregulierungsge¬
bewenzugezogen

Köpke erkennet wie
vernehmennicht uLandesausschuß
DrKopekein seinerVillainstan¬an einenernstenErken¬darf
tung daruber
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herausgeberundRedacteurRudolfStiefenhoferu .Josefstädterstr .32No141 .4 .Jahrg . DruckvonR .SiesenhoferWien ,Mittwoch23 .Juni1897.

WienerStadtrath. geltlicheÜberlassung derselbeReferentbe¬einesTheilesdesSchillerSitzungvom23 .Juni antragt andelationplatzes ,beiderhin¬VorsitzenderVber¬ ministeriummitdemAn¬wo der AkademiemeisterDr .Neumayer. erbietenheranzutreten,fürderbildlichenKünster
befindlichenGarten¬M .Müllerbean¬ dieKaiseratenwahr,auchfragt derNieder¬ anlagefür einge¬ v .M .ist .Wiein

bewahranstaltin glaubes Museumistsonsteneinebe¬ für abgusse zuordnen,wieerauch.mentionvon100flzu fürdieseAnstalt sie und Me¬bewilligenCon¬ undbeantragtmit sessenzubeehren,soDiezwischender Rücksichtdarauf,finde,undderher¬ nachdembetteselbendaßer unthunlichei¬Graßein derdar¬ ReferentenausdemWin¬stadtgelegeneLängs¬scheit ,öffentlicheanKindergartenvereinstraßewirdmit PlätzeundGärten festerConductioninter¬Wachausstraßebezeich¬fürBaulichkeitenzu2 Gogelseinnebenverwenden ,dernet .MitRücksichtdarauf, vom30tenDecisi¬Ratthalterinmitzu¬daßdiestädtschen indenspottet ,fürtheilen ,daßdieGarlegungenin seinVnterschungshand¬GemeindeaufdiesesderWeintrauben,gehtes imJahr¬ ihre ehrsei ,Begehen,nichtge¬18vorgenommen Planu .Masseneinerhen könne .g . re gun¬werdenn,wirddie M.Hr .Währerbe¬ angeschenWissen¬lässerungdaselbstantragt ,einge¬aufdasnächsteJahr¬ sorge da¬woll desKaliger in ain cle¬verschoben. darstellendeinedieSchadloshaltung zu se¬allegorieaufFranzfürdenbeimHaus¬ die Insel istSchubert,welchesLeopolstadt,kommen¬ ehe ihreauchinderSchubert,Baumgasse10s ausstellungausge¬300 .rt .Straßeentfallenden in diestellt war ,fürdieGrundimAusmaße ehr ausein¬städtischenSammlun¬von698Quadrat, genkäuflichzuer¬denne in ih¬ werben .Aug .den an sonst inunddieProjektefürdie se nicht al¬bestimmt HerstellungvonDoppel¬H .Dr .Kannbe¬ dieEinheit .geleisenderWienerantragtfürzustan¬ ist vondortunter¬Voran-Gesellschafthaltungsarbeiten derBedingunganzuneh¬in derUngargasseimstädtischenVersor¬ entgelt¬vorNo10und13undgungshausezuge¬ in derGungendorfer¬abredungenanden¬2291fl .89zu straßevonNo12bis dewiderErbergenläng¬bewilligen .( Ange¬ 20wirdunterge¬ beimHausedebeatW.Fiedlerreferirt wissenBedingungen17JahrformationüberdenStatthalterei¬genehmigt . stattfinde .Erlaßvom22 .Mail .J .betreffenddieunent¬



SR .Hörmannbeantragt
der freiwilligen Ret¬
tungs - Gesellschaft im

Gnade zu ge¬
stallen ,bei derTrostow
herstellung vorihrem

neuenCentralgebäude
halbzusteine inverwendung zuneh¬
men ,wodurch sich
dieTrottcherstellung
uma .6000fl billiger
stellt ,als dieKosten
für dievorgeschrieben
herstellungbetragen.

Aug¬M .Ramebeantragt,
behufsVergrößerung
derScheiberalitätin
ietzing mitdemanrainendenStift¬
Klosterbungals

ProrhofeigenthümerdurcheinStadtrathli¬
chesKomitinVer¬handlungzutreten.
der Antrager¬
angenommenzudas Comitéwerden
die S .Grab ,ei¬
cheundderSche¬
rent entsendet .
fürdieHerstellung

von 10 sachenund
6 Doppelgriffenauf
demietzingerFried .
hofwirdeinBe¬
trag von5500fl

bewilligt .
NacheinerReferate

behaltenStadtratheswer¬
den den neuenalle
te zur Stationwahrungder Parthen
halträchtigeGalaternen

activiert .

der FederAnstaltfürdieBe¬GangdadurchvnsvnderachdemAnge¬das denenSub¬
tionvon150frbewilligt.

1 .Ju .d .Peter
gerneaberdenUnbe¬
der Lungehieltenhinterdurchgeschlagen
gesehenn,habeweiseich
undstrengebe¬passirenzubeahnden,
binnenichwageneinen

es bedin¬mir beige¬
BelangungvonPlänender gene he¬
d.Geschichtandvorzuladen.in fort gescheauchzehlen:wochentlicheran be¬
100rtgekochen,bei ,unddenHerr/ :Probstwegenübernehmendesdepositiiner¬rungzutretenun¬sitzen be¬

ande¬
ausserhalbführendenSachver¬

secution,verlangtwer¬ge¬her¬einee .he¬er¬
christ .

R .Fr .Magderbean¬
tragt anlässlichdesAnsu¬chens der Bauleitungder

Wien wolbahn an¬
bekanntgabe der den
fur diealtestelterStadtmarkundAkademi¬
strafedasProjektfrey¬die architectonischeAusge¬
stellung für denErb¬schlußderSemmel¬bunggegeninStadt .
puckzugehungen .Nachdemselbensollrechts
des Aufnahmsgebäude
derhaltestelteStadtock
und als Gegenstück
ein Verkaufs ist er¬
richtetwerdevonderWitteaussollenSiegenzumWienhausehabeführen .AuchzudenParkanlagensollenmehrereEingangfüh¬denRücksichtlichder
Pauli für dieha¬
stelleAkademiestersseiaufdieumzugebe¬sei be¬denGeneralbaulinien,planzuverweisen,Colle¬M .Müllerreferirt
überdieHerstellungeinermirmitscheiternvnndVitiabgegangentodes zuSchwennan indemder¬zu ange¬heit er¬rungetlichbe¬

Ablehnung .
I .S .ein undR .
de bracht ,welcheder
Berathenbeigezogenwar ,leideren fer¬
die Actioneine
solchenBude.Eswird
beschlossen,einstädt¬
enthlichesConciliige¬diesemZweckeinzu¬

setzen .



rommunal-CorrespondenzliefenhoferRedactenRudolfStiefenhoferIII .Josefstädterstr.32herausgeberund druckvonR .Stiefenhofen.No142.7 .Jahrh. Wiew,Donnerstag24 .Juni1897.
NacheinemReferatenur insoweit ,alsdie In S .GraferhältWienerStadtrath . Assecuranz-Entschädigungder Ottattungenver¬zudiesemZweckenichtSitzungvom24 .Juni schönerungverein¬hinreicht ;4 )zurSchaffungvorsitzenderH.B.Strobach¬ eineSubventionvoneinesPensionsfonder¬ 400u .übertragimHomola referirt Erreiche Re¬ Hinblickeaufdiedie¬überdieFeststellungdes DieHöhedernochzu¬ jährigenbedeutendenzweckesundderVermein¬ AuslagenimInteresseamortisirendenrestlichendungdesReservefondes der Bezirken einenAntheilscheine,soistdie einmaligenVertragdesJubiläumsStadther¬ Gemeindeberechtigt.aler ,u .jenesPunktes von 200fldenselbenzuderenEin¬ 1 .Wessel ,bean¬desmitdemTheaterver¬ lösungimNominal¬ tragt eineGemein¬eineabzuschließenden werthezuverwenden. verrathe zuempfehlenVertrages,welcherbei unddasganzeHaus demschrencanonicusderfrüherenBerathung u .Pfarrer zu StJosefin eigenenBetriebzudiesesGegenstandes ob derBaumgrubeübernehmen.DieserAn¬in suspensogeblieben JakobLeberanläs¬trag wirdgenehmigt.undstelltfolgenden lichseinenam20.Antrag :DerVerein¬ zurSicherstellungdes Juli d .J .vertretenstendrittelsdesBau¬verschicketsichzubegün¬ denJubiläumsAplati ,unddeneinesjedenVerwehlungs¬ 50jährigenPristerMeinenFristbisJahresdenBetragvon die großegoldeneEndeMärz1898beit¬zu le¬ Salvatormedailleden Reserve ,zu ligt . zuverleihen.(AngenommenM .Schuhbeantragt.hinterlegen ;außerdem den Magderdie Schadloshaltungfürließ ,jedesErtrags¬ legt deneingeändertenwelchesdiedenzeichnendenenaus S .Beÿ¬ RegulirungsplanfürheiligstezurMast¬inAussichtgestellteMa¬ die aneinandergren¬

abzutretendenGrundun¬ginalverziehungwar gendenTheilederAusmassvon23500 longirte Sitzungübrigt ,deinVa¬ unterder u .Ottag vor .An¬genesendezuerle¬ Quadrateterfestzusetzen. genommendarfnurmitZustimmung R .sichert bean¬derhierinangege¬euch tragt einBauleitungeinemRecursgegenten werdenu .in fürdenwarstädtischedie Bewilligungeinerfolgendenfällen. Gewerkezuermäch¬AuskehrungderAn¬ tigen imEinvernehmenzuplanmäßigenAn¬ RestauraturderWilfe¬mit demStadtbauamtetisationderAnheitscheineneherbehallezuge¬ die neuentragenin solchenJahren ,in für ungelegendestandenenTischaufstel¬denendurchunvorherge¬ Rabel ,grammatischelungwirdfolgegegebenseheneEreignisseein¬ Röhrenetc .selbstin M .Heitmannbean¬ ständigfestgesetzen .
nothwendigeAdaptivum angenommenn .tragt dieÜberlassung DasProjektfürdengenundimInteressedes vonSchublocalitätenan¬ SchulhausbauinderUnternehmensgelegene den Verein für AllmanngasseRudolf
Erwerbungenvorzunehmen ; hern wirdgenehmigthandfertigkeitsunterricht als vollenden. )zurReconstructiondes nunfür diesen dander¬und an denVerein¬GebäudesimFalleeiner 15 .August1898festgesetztdeutscheTrinerschaft(elementarenVernichtung
desselben,selbstverständlich



R .Schreiner anher über¬
en gestaltung derGartenanlage
auf demUrbanberittplätze in
anfang .Es wird beschlossen ,diese
Gartenanlage soherzustellenIn beiden Seiten der ge¬
de fortlaufenden fahrbahn der

Weitbahrstraße in eine Anlage
sitiret wird ,die ihrerseits wieder
lange der beiden Hauserfreuten
10 Meterbreiten sehen kaum

lassen .hieraus wird die Sacheüber das eine Dr .deMayreder
erstattete Referat ,betreffend

den Feuer alregulirungsplan furan einer Stadt aufgenommen.
vorauß gelangt die AnneTegelthoffSt .Stephanbezieht

der Straßenen akademiesagte
Lauenburg zur Berathung

der Referent beantragt schonauch
finanziellen grunden von der zu¬
erst bezeichneten Artene Ab¬fand zu nehmen .v .Schat stellt die Anfrage ,wie
hochsichnachdenvernehmungener¬Stadtbauamtendie Kosten furdie
entführung dieser Anstellen
der Stadt Baurat Winterbeant¬wartetdieseFragedahin ,ist dieOrten

fur die Hause einlösungen sich aufa 10841000stellen der Erlösaus
den mit Wiederverbauung gelangen
Grund aber 300000 fl betragen
dürften ,so ist sich die Kostenfürdie
verstellung der bezeichnetenArmue¬
auf 3538000f .d .c .mitRücksicht
auf den Klagenmaß vor 1503
Gesamte mit 135 f .gar undt
meter stellen oder

S .R .Schuhbeantragt ,dieAbstimmung
über diese Frage zu verlagen ,unddas
Stadtbauamt zu beauftragen ,den
Mitgliedern des Stadtrathes detaillirte
Berechnungenvorzulegen ,umdieZiffern
der Stadtbauamteszu contrahiren ,nach¬
da nach der Berechnungdes Zug .Siehdie
Kostender Agenefür die Gemeindesich
mir auf 325000 fl stellen .M .Müllerfindet die vomStadtbau¬
amtaufgestellte Ziffern bezüglichdes
Erlösesfür zuniedriggegriffen.Bett .Dr .BurgergibtderMeinungAusdruck ,dass von UmbaudesPan¬
dischenRichtungshausesunddesRegens¬
BürgerhofesdieAusführungderGren¬

TegelhofSt .Stephanehermöglichgewesen
sei .Heutestelle sich die finanzielleSeite
der Fragewesentlicherungünstiger .
DerZinsenverlust ,welchendieGemeinde

währendderDurchführungeinersogroßenActionjedenfallserleide ,dürfte
sehrbedeutendsein ,jedenfallsseies
hauptsächlichfinanziellenMomente
welchedie DurchführungderAxenne
derGdr .derzeitleidernichtmehrermöglichen

Nachdemdie Sr .Grünbeck ,und
Seichertsichfür denReferentenantrag
ausgesprochen,BauratWinklerweiterDetailsbekanntgegebenundderRe¬
ferent in seinemSchlußworteseinen
Standpunktnochmalszuvertreten
Gelegenheitgenommen,wirddieAn¬
trag des M .Schuhangenommen .

am .Dr .BürgerbeauftragtsohindenanwesendenVertreterdesStadtbau¬
amtes ,dieseVorlageaufdasschleunigstzu unterbreiten ,damit dieBerathung
des Gegenstandes kein Verzögerung
erleidet .

wärtige Gewerbe die Gar¬
Commissionhat dasProjektfürdie Expenstorenanlagegenehmigtundbeschlossenwerensicherstenlung der betreffendenArbeiten

Lieferungen eine öffentliche
schriftlicheOffertverhandlungfürden24 .Juli Vormittagen10Uhr
anberaumen ,der Kosten an¬
stag ist mit 88867 f 60fest¬gestellt .DasOpferverhandlungen
ergebnis ,betreffenddieSchlosserarbeitenfür dieAttika-Gitter

gelder und Pfeilerkronnigen
der eine garbehälter gebäude
den städte Gaswerkerwurdean¬

nullirt und wir eine neue
Verhandlung unter abgeän¬
derten Bedingnissen ausge¬
schrieben werdendie ag .CommissionhatmirmehrnacheingehendenBerathungen
sich für das Systemder zuwah¬
tenden gemester entschiedenüber die Herstellung derden

Privatbeleuchtung in denHau¬
sern vermittelnden Zweiglei¬tungen vom Stadt Straßenrohr
net beschlussegefahrt .
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haus durchsucht ,Wie intra . seinderartzuerweitern,dadieSitzungam26 .Juni1897 demSchlechthausGangendorfzuS .r .Probat . gewichenenFleischhauernachundK.R .G.referiertüberden michindasMachthausS .Marksich ein ei¬ se ver¬es her ,eine hat ,für eingingen,ein ge¬ derSchach ,demolirtendie re¬ dieFeuernochderBedie¬den hie¬ gunggelangendenSpis ,hier¬erscheit wolle hat er entge¬ren eben¬ il perium er¬er ge¬insungin hingenderha¬zu de¬se er¬ erst be¬sollenich einenScha¬die allenfürKindereingerüchen,daßden er¬ Bestiennochin ihrinhe¬ ansehungzubrechennachunsch ge¬ se re¬ne de¬ sie sofortunsereer¬in es hie¬ den er¬ihn selbigegesche¬ zulegen.
Sicherungbesichti¬denAnträgen.sehung der einen lan¬ihren schaft ge¬ Platenin HängenderRaht,in Ansehung,dieer¬ hauseeinunverzüglichge¬tungeinesneuenUnterbrückechen incantumGasthauskannunterdender¬dieesdangefürstenBeiziehungenmaligenVerhältnissennichteinge¬sindgleicheAnfragezusollen,ichgenwerden,verglichener¬patientseangewissenfürden Kruge er¬ dieArmederJugenderterSchlacht,in in¬ sichereinepeculierengegenneiderschlichenmit sie le¬sich erthei¬ geschen¬einesehrVaterhandabge¬

sehen .prill zubeflißen .desZandereScheitdarzu¬lassen,undderS.Vaterschlacht¬



M .Dr .Magrederbeantragt dieEin¬
friedung des Schulgebäudesietzing
Speisingerstraße 44 miteinem
Kostenerfordernissevon880flzu
genehmigen .( Aug .derselbebringtzurKenntnis¬dasbeiErtheilungderBaubewil¬
ligungfür die hochbautenundderPersonenhaltestelleMisdorfer¬straßederGürtelleinederWienerStadtbahndenWünschen ,der
GemeindeentsprochenwirdM .Thormannbeantragtfür
herstellungenin denSchulenLandstraßeKleisgasse12 ,490fl .Erdbergerstraße763150flund
SechsKrügelgasse11300flzu
genehmigen .( Aug. )
derKönigvonkönnein Wien,erfür
heute2 UhrangesagteBesuchdes
VonSinndenneuenRathhausefandnicht

stet .



Wieden ,zum
Bezirkvorsteherganz mit
mit 18Stimmen
zumBezirks¬
stehen-Stellver¬
treten Johann
sigungmit3

Stimmen .



25 1697 schrifte GeorgGristenConstituerungderBezirks¬ leitner zumBezirks¬ausschüsse .Heutevormittag
vorsteher undAntonwerden die Wahlen der

Bezirksvorstehe und Karl zumStellver¬BezirksvorsteherStellvertre¬sehenmit zu 13Stimmenter in den Bezirken
zumStadt ,LeopoldstadtRudolfsheim :zumWieder Weidling ,

BezirksvorsteherderHitzigundRudolfsheimKunzinantiliret ,vorgenommen
gewählt wurdenin mit 10 Stimmen ;der inneren Stadt An¬ 8 Stimmenenthielen ,ton Sicker liberal auf Franz odermit 12 Stimmen zum ebenfalls antiliretBezirksvorsteheundFranz welchermit 10StimmenHaber leben libere zumBezirksvorsteher¬ebenfalls mit 12StimmenStellvertreter gewählt

zumBezirksvorsteher¬wurde .Sein Gegenan¬Stellvertreten .Deranti¬ didat Gottlieb SieliberaleBezirksausschußblieb mit 8StimmenJosefFenzlerhieltin in der Minorität .beidenWahlgangen
Leopoldstadtderbis¬ge 6Stimmen .

herigeBezirksvorsteherWeidlingJosef Joh .Mumbvonbei¬Der denParteiencandidirtbeideantiliberalmit wird ,mit17Stimmenje 17 Stimmenzum wiedergewählt .NimmBezirksvorstehenbege¬ entheilaufHeinrichBezirksvorstehernStall¬ Rutzkaliberalvertreten .Zueine
welchermit11StimmenStimme warleer
zum Begrif vonhitzig :Gemahls Stellvertetergewählt
würde .Sieantilibernwurden die nulli¬

beraten Beziehs aus¬ der Gegenandi
KarlStadterhielt
6 Stimmen .1Stim¬
Zettel warleer .
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zudenBezirksschulraths¬ CommunaldieGeist¬wählen .Wiebekannt undAugustnichtam der Gemeindehat am19 .d .M .dieenger Mittwochden7 .d .M .3 lich er istWahlfürzweiMitglieder Uhrnachmittagsstatt . sönlichenSchurge¬desBezirksschulrathes zur selbenZeitwerdenaus demStandeder er inauchdieNeuwahlenBürgerschuldirektoren sich et¬dreier MitgliederausundLehrerstattgefun¬ desBezirksschulrathes Sie derwer¬beiden derselbener¬ aus dem Standeder sichtderProc.Doma¬reichtejedochumBür¬ Volksschullehrerund vend.NachsichtderTren¬gerschullehrerJohann Unterlehre ,bege¬Drosterdieabsolut lehrerinnen Gestern vor¬Majorität1698von vorgenommen . erreichendasBürger¬3894.abgegebenenStim¬ meisterder derdenmen ,währendKarl BezirksausschußwahlArmennahmedesMüller1544 .August InfolgederAblehnungbeziehenMarieliStift .1123undfol¬ je einesin denBe¬ Josef Tur¬Schwarz107StimmenzirksausschußAle¬erhieltendieWahldop¬ in Weisedieden¬grund2 .Mühlbergerlos warzweifellos. undDöhling( 3 .Mahl, ben vomGemeinebezüglichderWahldes körpergewählten verliehenenBerndrittenMitgliedesman Vertreters wurdefür Curator dar¬esjedochfraglich,ob Mittwochden30 .J .M. demfeierlichenBe¬auchbeiderengeren eineErsatzwahlbege¬er eben¬dieabsoluteMehrheit fürden2 .Juli l .J . pro re¬dersämmtlichenabge¬ eine engere Wahl halten vonbeidegebenenStimmener¬ angeordnet .ImBezirkforderlichist ,oderob sich einge¬Allergrundwirdinnurdierelatiomeisten des6 .WienerGemein¬2 .SectionengewähltStimmenfür dieWahl bezidiean .Amselbenu .z .und 2ausschlaggebensind VormittaglegtederZeu¬imGemeindehauseüberAnfragedesBe¬ Währungestraft.43. ehrerHohenMangel,gischenha¬ der BezirkDöbling demderGemein¬nunderLandesschul¬wähltineinerSectionals Bürgerderrathentschieden,daß imGemeindehauseauchbeiderengeren sind .Wirunsan¬Gattenburggasse14.WahldieabsoluteMehr¬ NachCompletirungistderFallenvorlichenheitderabgegebenendieserBezirksausschusshabe,denBerg,wieinSienothwendig werdendieselben LandesBringerist .EsfindetdemnachzurWahlihresBezirks, weibesabwesen¬dieungernWahlfür vorsteheundBezirks¬dasdritteMandataus warenmehrener¬vorsteherStellvertretersdemStandederBürger¬ wegendesbezieheundschreiben.schullehrerzwischenden he .HerrenKarlMüller



ten dereinenehlich de¬er es be¬ner schwe¬sozurAblegungdes
ge¬ der unge¬ge¬ ein de¬be¬se¬hen¬

11 .auf dieer be¬
sl ge¬denden genSche¬ge¬ solchege¬se¬ge¬e .den ar¬genschenge¬ den hen¬ge¬ gesche¬selbendenge¬ schen be¬der ant¬gen sichderge¬die sie le¬

inderSchulezuer¬
scheinenunddemGutedienstevorzuwohnen,frei¬
tag ,den17.Sept.haben

get ge¬mich ihnge¬

lesungeneinge¬
habeinderSchulezuer¬senschle¬he¬

begonnen.Behagen )denen¬
den1 .Fol .49.Vormittagsundtimgemenge¬eine eige¬

gen in¬derInditionenwe¬unddasStralsund
dasselbenwoh¬pro re¬dendenden sen alhie

lohnt .
SchungenimRathhause,kommendeVor¬trat ei¬nach er¬den es hin¬
Sache er¬ge¬ ne ange¬
entreten .

Lehrerbeeidigung.Bin
germeisterDr.KarlFun¬gerhatseit ,womittagsdieBeeidigungvon38Bürgersche
lehrn ,undprimumGotschule ,un¬
Lehrerinnen ,son¬
10 .definitionunter
ehrn ,unddertariumvorge¬

nommen .

Bürgerrecht.DasBurg
rechtderStadtWienwurdeverliehendenHerren AusPlatzGeorgLaner,FranzMeranGemischarnerschleißerErnstWernerBuchder Rudolf ,Vincenz
MorgengerundVincen¬
FranzMorgenger
Handschuhmacher,Karl
chermannlarius ,zume¬lier ,JohannHartel
Seiten undPasum

rie - Verschleißer
MathiasPiperundAntonKastark ,Schnei¬
dermeister ,JohannLassen ,Drahstiftenrikanten ,
Pfändler ,Michel
rauch undFranz
Reimann ,Agners

aber
MeerschaufelderMa¬angehangen ,o¬
Tagden7 .Juliunter¬mit dieserVori¬eine Verle¬ne sie be¬nicht inderscheSonneunder ge¬gern icherge¬es le¬dieser eige¬an eben¬ge¬

ge¬ unterlassenzuhaben.et v .Bogen5nachmittag .
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herausgeberundRedactumRud.StiefenhoferI .Josefftetest.32Druckvon R .StiefenhofenNo146
7 .Jahrg. Juni 1897Wien ,Montag28 .

Meisterversammlung :Johann( WahlderGenossenschaftderKleider¬Sika ,Mathias Mittag ,Joh .
macher heute vormittag fand Ferdinand ArbenPölzer ,in derVolkshaltdesneuenRathshau¬Alte Rosenauer undWenzel
es das Scrutinium dergestern MaschinegegenderFragdie¬vollzogenenenWahlderGehilfen ra ,HansMarkisch ,FranzderKleidermachergenossenschaft kaum ,Karlcholaubek ,Rudolfstatt .AlsRegierungsvertreten Müller ,HansGraby ) ,indenfungirten Magistratsrath krankenausschuß :JohannVictor undMagistratscowizist Smitka ,JohannMorschhauser,Dr .Heillinger .Gewähltwurden MathiasMittag ,AntonPokor¬die socialdemokratischenCan¬
didaten mit 4043Stimmen ; a ( gegenKarlHolaubet,( d.die Antisimiten blieben mit Fradier ,Franzkaum,1117Stimmenin derMinorität . HansMarkisch),alsErsatzsind demnach gewählt :zum in denKrankenausschuß.Gehilfenobmann ,Johann JohannKaspar,JohannNowak,Sika ( GegenandidatKarl JohannDanie ,Johannholaubek ) ,in denGehilfenaus Unger( gegenJosefBlazek,schuf ,Mathias Mittag ,Johann RudolfMüller,JosefbeydenMorschhauser ,JohannPolzer , Josefalda ,indenÜber¬FerdinandUrban ,Franz wachungsausschussderKran¬Bresia und WenzlMaschine kenkasseFranzJustinundgegenHansMarktsch ,Anton August Soboda( gegenEgerer ,Franzkommt ,Eduard lis ReakundJosefBöschet,radier ,HansGrab ,Franz als Ersatzin denÜber¬Krasa ) ,als Ersatzmännerin chungsausschuss:JohanndenGehilfenausschußAdalbert werkundKarlSchmalKlotz ,AntonMundundAnton gegenFranzBudeundZucker( gegenJosefBrock¬ JohannKrig .Raimund ,Bürger ,Lambert RichtungenderMariaKör¬Inhofer ,in dasgenossenschaftlichelatischenHausstattungstiftungSchiedsgericht :FerdinandUrbau¬MathiasMittagundFriedrich unddieInteressenimBetragevonSchickelanz( gegenJosefTorgler HofeaneinarmeswürdigerMaschenzuvergeben.GehörigbelegteAntonRakow ,HansMarkisch ) , sichdendieEinreichungeben¬alsErsatzindiesesSchiedsgericht
Eduard Wisekal ,Antonvor¬et in¬Tag und BertholdBruncker zuMute ,tober1 .eben,u diesen derAnna¬gegenIgnazMoschitzka,Josef malin Schungwirvomalda ,als Delegirte zur



würdigeErschaftsleuteimBetrage
von47fl .zur Vertheilung .Georg¬belegteGesuchedes langenKo¬
Juni 1847inhinreichungsprotokolle

des WennMagistrates .

für die relegirte Erziehungder
Kinder des Justizministerium
hat auf demLagederOberlan¬
desgerichtalleStrafgerichteange¬
wiesenbei allenUntersuchungenwegen in den 2 f 30
dasSt .G .rechnetenstrafbarenan

handlen,insbesonderndie¬
ErhebungderUmstandesbedacht¬
nehmen,obderBeschuldigte,ergange¬
oderfremdeKinderinseinerPlage¬Erziehunghatu .wenndieserFall
1t ,desGeschöpfteStrafferkenntnißauch
eingetretenerRechtskraftsamtden
Erholungsgründedasjenigen
CivilgerichtsbehördesogleichinAbschrift
unzutheilen,derenGerichtsbarkeitdainderPflegeErziehungdes
VerurtheiltenbefindlichenKinder
unterstehen.DieCivilgerichtsbehördenwerdenangewesen,aufGrundeer¬
Mitheilung,sowieindenFällendemsievondererfolgtenVerurtheilungeinerPersonwegenÜbertretungderVerordnungvom5 .April1889
R.153durchdiepolitischeBehördevonderVernachlässigungderreige¬
derErziehungdereinesmir
justigenKindesdurchvonimmer¬Sie ,
lungderreligiösenErziehungder
Kindernachdenbestehendengesetzlichen
vorschriftenderArtzuhandeln

Plan nichtsmittel .
zufolgeherungdesEisenbahn¬1Minsteriums ,wurdedieStaatssei¬

senbahnverwaltungschonvielfachu .
in immerwachsendemAnfang
vonSchreitungenumÜberlassungdervonderexest .Staatsbahnen
herausgegebenenKlustrirtenPlacetmitAnsichtenderandenLinien
dieserBahnengelegenenGegen¬

denangegangen,dasEisen¬
baumeisteriumhatmehrinderAbzahl,diedaherinkeinem
FalleverweigerteAbgabedieserBachanScheleninvorigneterweise inse¬fürC.v .M.dieAnfragegerichtet,ob
denPlachArbergerKir¬
basern in Böhmen ,ohner¬

man hohenInnernZollamSiemitAn¬
seitenderbetreffendenGegenbe¬herausgegebenvondenist .Man
bahren ,zuSchulzengeeignet
erthaltenunddaunterrichtnun¬
paricumetdudiesemAnlasseeben
LandesThatsacheeröffnet,istgegendieVerwendungangeführtenPlatebeimUnterrichtinalle
meinevorhehrtensowengegen
dieAnbringungdesselbendenCassenzimmerdieserThalen
bei Anstandobwaltet ,wennaucheinformlichapprobationha¬

nachihremZweckealsPlank

Lehreritalnichtbetrachtetwerden
können ,ausgeschlossenerscheint
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benerStadtrath erscheint,fürderenErregungder
Gemeindenichtaufzukommenhat.zungam30 .Juni1897

vor .2 .Nach ang Demakad .Senatderbei¬
W.Fiedlerbeantragtdiejüngstvor¬verheitwendenzurAbhaltungvollstän¬

genommenErlangungswahlener ihr nach¬inderAnnennachderBeicheIn¬Qualitäten inei¬nerStadtH.Antonsollen, zelnenbegebenauchfürdieGutePrangeru .SchifferEr¬ Jahruberlassen.1 BauerbruchdenMate¬Gleichzubefragen.Es berichtüberdenAnfallgekannt¬12.Stuthbeantragtdiezeigt. endlichdessenmehrer¬vorgenommengegungwochen,stipen¬dennachderBeidever¬genin brauch da ,nonge¬se ein¬ eine anlande .schon für einege¬ gehe undwie¬demendeinten¬ge¬ten anzusenden ein dieerhaltenge¬ ihr eige¬er¬ ist ge¬ge¬ ge Vatergewe¬in erscheinenan¬ esset .NachdemRitterdesSche¬zur Ehege¬derrascommisso¬undbesessenindenVertre¬erge¬ denunge¬ erst ausgeben ,eben¬in hat ,ohneersicher¬in denCle¬zu befun¬ deselbedamitabersieworbenhette ehlich¬in die dannwie¬anhe¬ein ge¬ den her¬vndt nachher¬ einerunbrauchen,undwür¬in fer¬ hattefürnichtgeht ,mithaben zu¬ le besche¬nach nie¬ ge ,er¬erst wesen ,dashabefestge¬auchdieSicherungderfürun¬so man¬ten in lite¬
foderlichenLehrstelleninsenlantenaufdieZeitanvndtnahm,



in den Wintermonate von 29
zu ertheilten ,wennsich
trierigen währenddesganzen
gezugestehen .b Sr .DurchbeantragtdieWahl
ehebegerenvorsteherbeyderenStallveteru .zuvielenBezirken .2 .
4 .12 .13 .14 .zubestätigenu .zurkenntnis zu nehmen ,auseiner eines Lan¬
erszumGebrauchfürdieBürger¬wedersorteReparaturderBear¬imGebrauchgewesenenPfarr¬
schwerichsahenwirdbewilligt.denArbeiterinPant.Pein¬ruheamColbergenwerdenohne
sehungenzugerichtenu .denSteinbrücherneinsehenvon3t ,denTaglohnenzuder
zuTag,demSchlagernzu20zuzuverlesendenKathenwor¬deWochenschemichre¬

Wieihnsollendeih¬sezt .lesen ,vonfürdieParthengelie¬
Scheiderhandlungdesgestorbenu.dieGenossen,istderSchuhmacherseynschonesangeboten.undfeierinZubereivor¬
wendungvonCarlaberbeiderProverbeschen,eheerMagesnur ,dasgeschrie¬tebefahrenStrassennamhaft
zumachen.In Stubebeantragtwegen
BesetzungeinerUnterbeamtensolleumstadt.LagerhauseeineneinenConci ,undzuthuendensag¬

sert aberdieFragederselbe wareauchdaßvonJahrederzumichin so ferneben¬gesche,dieAngelegenheiter¬sie er ei¬

als ,ausdiesemEndeunfallan¬ansporterderWeLandwehrver¬nervomJahr10hartenurmehrfernerPunctenbegriffenderFraubei ,ichmitendlich
ehr auch er¬dereinstelltfolgendenbe¬Fac .dienst an¬
acta inverwittwe¬denhintereinenMor¬wegzurUntersuchungbefundense in dieersiche¬
BesonnenderMannhofestattder¬praeterRaht ,wohlbe¬wieverlaubtezuverrißen,nichtactionLandeshausderalsangehenwirferne¬Ehe schi¬beyauch100rt .nachgeschesvom27.ehrungAltenstern ,alsCan¬siezurErgänzungderberathe¬

MachtaufdenKriegstandbe¬sehenwerdeninebendervoll¬alsErwilligeaufGriesfeuer¬reitete ,sobaldimfamilienhin¬
durchderdarzugantzoderzugroßentheilbereitetwerden,u .mitaufdiedaruorderAbwesenheitaberfreihe .WeitersherrnvondenvorangeführtenWahrelatoriam

2 )als Erweitervater selbst ,wenn
bevordemfeur vonZielerhalten
oder sonst in cubitum belegen
ohneeigenesVerschuldenschadenan¬
derGesundheiterlaßenhabenderhin¬erwartenfähiggemachthat ,zumGe¬
messendiestiftungberufen,jedochsollen
derRegelzu ,welcheaufeineIn¬
kaltbetheiligungverzichtgelernt
habenkeineBeitrageausehen

onerhalteninausnahme



gevonLezterederjenigen,dienichtin eine anderArt ,u .dochihr
dritter ,odereinenalsozuerhaltenwerden,zurBetheilung
berufensein3 .SollenausberechtigthernauchdieWitwendereinfurken¬
benanten,alsodiejenigenderen

mennervordemfandanTitel
odersonstbeiErfüllungderDienstpflicht
oderspäterhinzufolgeeinervor¬denFeindoderhatinAnsehungdesKriegsdienstihnergange¬
schuldenerhaltenenWinkoderwil¬nenSchädigungderGahrkeitverstor¬bensindfallesiederdiesenTer¬
demMannefertichihreerhaltengerverhaben)nichtselbstaus
sind,sichdenübrigenUnterhaltendurch
Arbeitzuverschaffen,essonsteben¬
länglicheGensthatmitderWind¬
verheiratunganzuhören.herrnvndauchnachzuchtberecht¬

tigt ,4 )dieWochendemVatervorden
freundevonSpitalodersonstbeiErfüllung
ihrdienstpflichtoderhatinfolgeeinevordemfreutodersonstinAusüben
der Kriegschauseseher ausbe¬
schuldenerhaltenenWundenoderaliter
Schädigungder Hafenheitgestorben

undes ja bis zu erreichtenfür
gehrtenLebensjahrund

. )derElterndereitbezeichnete
Person veroffneten Macht ,von
zuvordemFall ,einSpitalodersonst
beiErfüllungderDienstpflichteinsperr¬
in Johannvordenseinerbe¬
sonstin Ausübungdesverlustig
ohneeigenesverschuldenerhaltenwie er eben in Schweden
der Jahrengesterneinfalls
Elterandenselbeninregu¬

licheVerzuverlorenhaben.dasfeudcapitalsollauchje¬
wachen ,geEinevomNo¬bevordurchActanoncontuma¬anlehre obligationemdrei
vinculierengegendaherfordt
stetszuveranlassen,sostificiert

den DieHöhedergewertigenGenüsseernabernachdemInteressen¬
fe desfort macheteAnzahlderBereitervondemMagistratin
terzustimmungdesStadtrathesauszu¬
reissen ,dasfandtvermögenver¬
zubeehreabgesondertzugeboren

ichgetrautvomVersorgetsonder¬
zuverwalten.Lauren Decautionener¬
zu Spantenihreigentlichen
AufgabedesHnLandwehrsonder
gerichtzuwerdenhabenseinePasto¬nen ,welcheeinemvonderstadt
Nunzuin furkauftzuerrichten
der frei bestreben ,wenndie
sonstigenin derpunkten25stium
ten bedingungenzutreffen ,vor¬
allen vnter Kategoriumwahr¬
pflichtigerdenVorzüg¬an

NacheinemReferatdesD .Seifert
werden die Projekte für Kanalbau¬
ten imBezirkehitzing ,fürdie
Straßen herstellung in derWalließ
gasse in Währungund für die
Niveauerstellung auf dem
Mariahilfergnotelgenehmigt.

die Percellerung derRealität
WährungGentzgasseC .Z .116112122.

und 125 auf 12 Baustellen und
fragment wir genehmigt .

derselbe beantragt ,aufdie
vomBezirksschulrathegeplante
Trennung der Volks -undBürger
schule Rudolfsheim ,Kraft und
Setzergasse nicht einzugegen ,son¬

dern den Landesschulrath zu



( NeueKirchenin Wien )dieStatthalterei
hat ,umfür die nächstenzehnJahrdas
Kirchenbau -und PfarrenErrichtungs¬
Programmfeststehlen zukönnen .
den Magistrat angewiesen ,unter
ZuziehungdesFürsterzbischöflichen
Ordinariales de und der locaten
factoren Bezirksvorsteher ,Vertreterder Ortsschulrathe ,zusamtsleiter
Pfarramter ,KirchenbauerundStadtbauamtdieerforderlichen
Erhebungenzu pflegen undden
diesfälligenBerichtehestensvor¬
zulegen .In DurchführungdiesesAuftrageshabennunimLaufedesMonatesJunii unterderLeitung
des MagistratsvicedirectorsPreyer
und Intervention desmagistrati¬
schen KirchenreferentenRathes
SilberbauerunddesCanonicusLocalcommissionenindenbezirkenSeidl

Leopoldstadt,Landstraße,Margarethen ,farrten ,Simmerung,widling ,Makring,Hernals,WährungundDöblingstattgefunden ,bei
welchendie NothwendigkeitdesNeubauesvonKirchen ,sowiedieAuswahlvongeeignetenPlätzen
für dieselbenins Augegefaßtwer¬
de .Esverdienthervorgehobenzuwerdenn,daßbeisämmtlichenlocaten
factoreneinevolleÜbereinstimmungsowohlinBezugaufdasBedürfnisderNeubauten,alsrücksichtlichderAuswahlderBauplätzebesteht.Durchdiein AussichtgenommeneVer¬
mehrungderPfarreninVerbindungmiteinerentsprechendenRegulirungderbestehendenPfarrsprengelwirddenseit JahrenzumAusdruck
gebrachtenWünschenderBevöl¬kerungRechnunggetragenwerden.
DasErgebnis der nunmehrzum
AbschlußgebrachtenErhebungenwonach die Bau von neuund
die Erweiterung von 3bestehenden
Kirchenals unbedingtnothwendig
erkannt wurde ,wird vomMagi¬
strate der Statthalterei vorgelegt
und werden bei dieser Behörde
weitere Berathungen in dervor¬
liegenden Frage eingeleitet wer¬
den .Die endgiltige Entscheidung
wird das k .k .Ministerium für

Cultus und Unterricht treffen
jederPfarrsprengelsoll 25bis

30000 Seelen besitzen undist
der Fassungsraumjedereinzel¬nenKircheauf ca .2 .500Personen
berechnet .DieKostenfürdenBaueiner KirchesammtPfarrhof
sindmitrund400000flange¬

nommen .

(Ernennungen. )M.Grube,referir¬in derheutigenSitzungüber¬
BeforderungvonstädtischenBeamten
EswurdenernanntimConceptsstatusDr .AloisRubitschekzum
ConcipistenersterKategorii,Karl
PanzzumConcipistenzweiterKategorie.ImStatusderstädtischen
Hauptkassewurdenernannt.zum Ober Josef SieFreih.v .Lichtenhofer,zuControloren
ErnstGangundAugustEttl ,zuOfficialenersterKategorieJosefSenradundAdolfPunk¬zuOfficialenzweiterKategorieLudwigBrauerundRudolf
Trauer ,zu AccessistenMar¬
in ZuemerundNorbert

Kosower

Ziehung. )zudenmorgen(Donnerstag)
imRathhausestattfindendenZiehungender Communalansehen,u .stehtdem
PublikumnachMaßgabedesRaumes
derZutritt frei .BeidenZiehungen
welchedurchZöglingestädtischerWaisenhauservorgenommenwer¬den ,intervenirenzwei . k .Notare ,
mehrereStadt -undGemeinderathe¬derstädtischeCassenreferentMagi¬
stratsrathSilberbauer ,Stadtober
buchhalterSelböckundstädtischer
Hauptkassendirektor ,Sopfert.
Pensionirung .DerStadtrathhat

dem Ansuchen des Rathsdieners
FranzParzer( bisherzugetheilt

dem Steuer -undMahlkataster
umVersetzungin denbleiben
den Ruhestandfolgegegeben



30 Jun .

ersuchen ,er mögediebestehenSystemisirungin dieserSchulebiszurfertigstellungdesSchulge¬bauesnächst demCardinal¬
Rauscherplatzebelassen .( Aug.

Die Baulinen für eineVerbindungs¬
strafe :Auffstraße hitzige Haupt¬

strafe sammtfortsetzung biszu
Reichgasseundfür einenTheilder
Willegasse in Fitzing wirdnach
den Anträgen desMagistratus

genehmigt .

(Lehrer-Ernennungen.)Inderheu¬
tigenSitzungdesStadtratheswurdenacheinemReferatedesMis¬BurschtfürdieDirectorstelleanderallgemeinenVolks-undBür¬
geschicktfürMädchenforma¬
Gebergast.29.OskarGoldbachundfürdieOberlehrerstelleandie
MädchenwolksschuleLepelstadtNovaragass30JanzWebervon

sentirt

LandGasteinerWasserwerkeder
Landerbark) ,die Feiereineszweifel¬
chenStollendurchbruchesderinBaube¬gehen

genWasserwerkesbeehrtwel¬langderStatthalterGrafSigmundthunmitseinerAnwesenheit.DerStatthaltertrafvormittags4UhrinBegleitungdesPrivatdirectorsderKinderken¬gerichtshöheu .desGeneralconstoh¬weginLandeinvoraufdemBahn¬dievondemBezirkshauptetenvonZollanM.D .Johannaufbe¬genu .denzahlreichenErtheilet,mirempfangenanbeider¬
genheitdernoriren .

26

fur der in wirhin¬
Eschen,ichwilldieerscheitlichnur vonda einesde¬nunftderFürschlagent¬
licherihnsofortanihrbeideanIhrallerhatdieGesuchetda¬se er¬sollenWeiseimPatrischedesbe¬derunterdengewohntensiedenerhalterconderser¬ne ange¬ne de Ver¬langeauchdesLand,aucheinemnen ehe¬in seinerTageseyendenfürdenFamiliengliedergenderKahlenschafteinentrat er¬als aller vnndgesinne
WasserwerkederenFührerHofrathder sehrarbeider¬gabe ei¬dieAnlage,welche500Pferdeinfernwird.NacheinemGangdurchdie
mitlerweile illuminierten Stellun¬
es über die anderenBauplätzever¬
einigen sich die Fattheilnehmenzu
einem fetter bei ,welchemdie
bahnbrechendeoderihrgroßenverwerkes unsereMonarii
fürelektrischeKraftübertragunginzahlreicheTischalen,dasausführ¬
lehrebesprochenwerde.



Bezirksausschußwahlen.Heute
fanden die Ersatzwahlen von
je einem Bezirksausschuß des
Bezirkes ,Alsergrund ,zweiter
Wahlkörperan Stelle desliberalen
Als Bischow )und desBezirkes
Döbling ,dritter Wahlkörperan¬
Stelle des Alibiliberalen einrich
Guttmannstatt ,dadiegewähltendie Annahmedes Mandatesab¬
lehrten .DasWahlresultatist

folgendesAlsergrundWahlenzahl2423.
abgegebeneStimmen541
GewähltwurdederAntiliberalDr .EduardThomasmit284Stimmen .Der LiberaleEmil
v .Neumannblieb mit255
Stimmenin derMinorität .

BeiderHauptwahlentfielen
auf Rische631von1139
abgegebenenStimmen ,Dr .EduardThomasbliebdamalsmit 518StimmeninderMino¬

rität .
DingeMitgl .10 .abgegebenStimmen256.gericht da¬hatAugustdurche ,und208Stimmen.DerUiberati¬
GegenandidatFranzSchererblieb mit 128Stimmenin
derMinorität .
BeiderHauptwichtentfielenaufGuttmann456von8
abgegebenenStimmen.

30 .Juny189
1



herrn Re¬

aus dem Betrete¬
den und unter demdas Bürgermeisters
amt eine Silber¬
samlung derverlegterathenseit ,anwelchever¬
zusenden Balinter

sowie einenciren per ist anletzten SamstaganHotel
imper alimen¬
versammlung unter
sen er Ausführungender

trunge in dieser
sie ankung sowohl ,der
kamen nur der
bestraft von
omnium einen an¬

greten worden un¬
esseienVaterdieseRed¬niren verwegen

vorgeladen und
Außerunge zur Sie
erbietung gezogenwerden

beantwort der
vergsellen aufbezalungensie welche
von den Reden der einneten versammlungent¬
weder bekundet oder

weder er seelen ,
die vergessen na¬
lich ,alsdieFragedieFrage

denBesprechen,unddesSe¬
benen neben mitrissen waren
zu nahendenandere

den meine
er andere bei der
taliter das des
sehr haften ver¬
einer den

21



versteuerunge
der kann zu den vor

sich den nähertenKäuferhintanzuhalten
siegreichet
ten gelten Antrag .

zu nothwendig ein¬
mal ein Paar exem¬

so
möge verschen

den
fallen um der im
verweise Seite die

sen und
fallen .Esdes
dasgegendieAnfarrerder Antract be¬

aller hergegangen
der

se sie bewalt der
heirat ,allen die

als
zuverraten ,seinichtheisßen .DieSprechen

in seines
AnziehungdieUnschheitAarau ,u .Rathe

nicht werde sehr
weiter muhe erset¬
gesetztwurdenn,total ver¬

gleichfalle Auf¬es wir nun
An ihre gelderhalten neben sowe¬
ser sich derAnberaumungnicht verschließinkonne,
chen Raten gegenein Rechte her .Aber

den Vorderg der
gang vermu¬auf der zugengefodert
werden .

2



Lauenburger¬nichtzufinden,daßdie
jenigenHerreineUn¬ferigkeitderbegehen,
wenn sie Rach gegen
ihre Carl aberWir werde in hierin ihr RechteJes

esden
ante
Gefolge vonwalter zu übereswer¬
wir nich versammler inversteiner Sache
haben die nationgegen den
sie über die leichein dieser ein Buchzu
hin eine Stuhlege¬inindem ersprüchemanaberdiehier so auset siemit
geharret vndder einen bereit
d
Rechten ,als auchingegegenenthätlichderin gehe unter

es were ihmgegen des
als solche der aner¬

zu bald be¬schreibenbeeintrete ,welcherinteressen derkehren ;
haften einemuntergesellen seinersolche sie handleVaters

es seiein Gesetz verschie¬
sen sche

Substituten einwegen
deren Beppe mit 1den behaltenver¬substituirtenmehrwäh¬den werdenn ,aberzu werden mußer migan denRuhen5 .
in erfolgt sondernes wurdesie Institutioneiner wehtheilkeit waren undzehnUhrandenBe¬ausberechtigtenauchbezahlt ,ist dasdieSub¬
In denfürdieMarian¬morale gar umzukommenodernichtmitwahrbelästigungs¬geneigtangestellteJahr¬geschenenjederAntragauf 100 fjahr
genanntwarenalssitstirten bestelltwerde.der Jahre unten20 bis 30 warsagtt ,Wansichder¬nehmenderpassirteWahlantes nicht an dender
juris u .dawederihr behaltenso verren Redestellt

1 vonhätte die Artdaslich sie we¬telung derihrebedeute,abzulesen.beiderAbstimmungwirdder Antraggeplarundaliter injuncti nurdiesen zuErrichting ,Ratheanmerkun¬geschlussereben¬oneinemVateraufderschet ,ihr vndda¬sichdiedenArbeitetengebührende ReueSie in erteilteten zurWissenschefern ,undder¬einen LebzeitenSe¬
in schen Sitzung 1210



9 21 die Anlagevongroßengudter Oberbau¬ Reserviren,welchedieAuf¬nachBürgergabander habe haben sollen ,einenHandvonKäneneine theilderHochwasserZeitbeschreibungdenProjektenweisezuuerhaltenundu .derbisherdurchgeführten
den Abfluß derselbeninarbeitenderwirfolgendedas neuegerin zure¬interessante Anteilent¬ putiren ,dabekanntlichnehmen .widerProjekaufte außergewöhnlicheNieder¬nungfürdiedienlichange¬schlägenichtsolangean¬tirungvordiewichtigste dauern ,so genügter ,furGrundlagedieKentniß abheitdieseFallevorzusorgen,undeiner gewesenen hiedurchgewissermassenderwelchejederzeitanstande dadurchdenNiederschlaggeleitet werdenkönnen entstehendenHochwächeraufdie diesfallsgepflogeneneingehendenErhebungeinenlängerenZeitraumaufzudecken ,vondiesempertisenn ,habenzu gesichtspuncteauchsindauchdemResultategeführt ,istein die BahnanlageninWei¬Quantum von600,000 lingenprojectirtwordenzubemen der frunde u .zumTheileauchschonin bei derProjektirung
fertiggestellt ,zuberücksichtigendeRo¬Wasserangenommenwird imWielisselbstwurde

müsse .AufdieserBahrseine Regulirung derWasserlaufenvornommenwurdedas Projektfür undwurdevor demEinlaufWienauchaufgestelltund derselbenin denbereichwirddie Regulirungder der Bahn eine Er¬Flußlaufensowohlinder terung ,den Flussesange¬denenfernen ,wieauch
in deneingerichtenTheille ,welchesichalseineet verlagendarstelltauf Grund dieser Armen demdieBestimmungzufälltdurchgeführt ,umaber ankommenauch für ganzaußeror¬ allenfallen
deutliche Elementarii denThetermassen ,schwer¬
nicht vorzusorgen ,ging mendenGegenständeu .an bei derProjektion g .aufzunemen ,bezieheneiner und Eiferte bei furzuhalten ,SolangedasHochwasserkeinegrößender Einmundungdes

mengeerricht ,alsinMauersachan dieWie¬
/



mit Haar

P I .
1

P

als



sichzuentleeren.

3 .
regulirtenherumablaufe¬kann ,werdendiehell
sich an dasVorben
anschließenden,staffelweise
angelegtenBassingleerblei¬ben ,erst beimsteigen ,der
Wasserstandenstürztdie
überschäftigeWasmanunge
in denzu diesemZwecke
angelegtensehrunder¬gießtsichindasersteKa¬
sen ,ist dahervoll ,sokommtdenzweiteBessendasÜber¬
geanten an Wagenauf
sobald dasHochwasser
in Klustaufe sind fangen

anden Wasserneben den Inhalt zu
sive undt bin in
gänzlichenKellerunginden Mensus u .der
unter normalenverhält¬
nisten enden ,dieBesing
vollständiger sein ,eine
ganzgleicheAnlage ,jedoch

in etwas kleinen bin
lehrungist auchdieMauerbahrzur Ausführunggebau¬
en ,die gesamtenBassung
einlassen sein Nachvon
ca .37 nectar undsind
enstande von Wasser¬
menge von 160000Abtreteraufzustappeln
an Sicherheitunsichtenwurdendie Cassennicht
der hoheKaiaufstellungen
geschaffen,sondernandoch
Herreneingegraben ,zufolgedieWarnungbedau¬
tende Mengeentrale einemilition civitatis 1 .

A



4
Ausmaterial zu ver¬
führen ,umdiebewegunginmöglichstkurzerZeit
berstelligen zukönnenin ein sehr
leistungsfähigerWochen
bagger inVerbindung
mit einemausgekehrten
Materialbanneteinstellet
TagüberschüssigeErmatori¬

kannalle den Sendung
werthenentgegenkommender k .u .k .Gelehrtenin
einer Milde denaus
Thugartensporet ,werden dort undauch
vonderReparirungscholten
u .sandgewonnen,welcheraufeinerspeziellfürlichenzweihergestellten
Anlagesortirtu .gewaschen,wird umsodannaufder
Materialbahn,diedaslangeWienthalbis zuElisabeth
benedurchzieht ,andie
bedauerte verführtzuweren ,dieseMaterial
bahndient gleichzeitigdazu
so in Wiensichergebende
überflüssigeSchuhmaterialein Weidlingen mit der
ung zuverbrachten .

DieArbeitenwelcheheute
der Behältigungunterzogenwerden ,in Mittedes
Jahre 1895begonnenwerden derzeit zu
vollendet ,dieunfassen
dieRegulirungderbetragenden
flutlaufes ,die Anlagedes

/

9
großenVerlassungin¬WienflußeeinMauer
Sache,sowiedieHerstellungderFassungdaselbstdie
Erbauungdererforder¬lichenWehrkörperundeinerTheilungsverkeh¬amZusammenflußederMauerbachenmitderWien¬
demnächstwirddieOffert
Verhandlungfür dienoch
herzustellendenLassenin Weinflusse ,auchgeschen¬

ben werden komendich
arbeiten in denfolgenden
zweiJahrenfertiggestellt

sein ,



Baustatischer Gaswerke
gene Vormittag ,ehr sei ,

in Präsidialbernau derGe¬
meinderathen die Offerter¬
fallung wegenVergebungder Arbeiten für das
Hauptrohne in Bezie¬
Simmerungangefunden ,
für diese mit 6003f 40x
gräfindeten Arbeiten sind
sunt offerte eingelangt
der mundethabendeOfferent
ist CarlGegenüberwelcher90 Nachlaßvonder
tenanschlag seineanbietet
Heim u .Herman verlangen
38 f gesaget verlangt
244 J .ita u .Rudolf
Ehrenfreund 275 .de
Anna Rumpel Waldeck ,
33 Auszahlung zuden

Kostenanschlagsprechen

21



Bezirksanschuß¬
wählen .Heutewurden
in der Bezirken die
eigenen Wahlen für

gen verkau¬
vorgenommen,diesämmtlichmit dem Siege der
Antikeiten endeten
Nachsehen das Resul¬

tät derselben
Landstraße .Wählenzahl

591 .abgegebeneStimmen
260 .gewählt wurde
der antientische Can¬
didat Josef Anton
Engelhartmit134Stimmender Liberale Johann
Weiß ,mit 126Stimmen

bliebin der Minorität
wieder Wählenzahl

445 abgegebene Stim¬
men 239 .Gewählt
wurde Josef Mar¬
Antisimit )mit125

Stimmen ,Wilhelm
Scheffelliberalerhielt11 Stimmen ,bliebsomit
in der Minorität .

Wahlen
470 .abgegebeneStun¬
men 104 Gewählt
würde der antismuti¬
sche CandidatJosef
Anton Kohler mit
101 men .

1 .Mai



Forrer ,Giesenhofen .87 .
Beilage der engli¬

schenGangesellschaftwegendie
konnen ,bekanntlich hatdie
gemeine Wiesen mit der
legung des Rohmatzenfür
tag neue Städt .Gewer¬
und wurden zunächst
in Demmin die unter
EhedurchdenstädtischenContra
tenten Carl Wagenhufe
in mehrere Strafen gelegtauch diesem Anlasse hat die
erlich Hagenhallschaft durch

Selten am 18 .April 2 .
gegen die GemeineWien¬
eine Besitztörungsklage
nern ,indem sie sich
drauf beriet ,daßinfolge
denzwischenihr ,undderehe¬

maligen werde un¬
merungabgeschlossenenVer¬tragen ,niemandundRecht
ein Legungvonzugröhrenten ehemaligen

GemeindeFeuerungbesitze
als sie selbst diehabengeregte Untersagung
ret erworten in dessen Be¬
zugesie gestört wordensei .
die Gemeindemanwelche
in diesemRechtstreitedarf .
vorer vertreten wir
wendete ein ihr die kennen¬
sinnungen solchen Rech¬
überhaupt nicht undnäment
lich kauft ohneGenehmigung
den Landesangschaftigein¬
sondern konnte ,daß dieserkeitt durch die Linderun¬
der Vororte ,erlöschen ,wäre
und wenn manschon
einen Besitz an seinemsolchen
Rechte als möglichannehmen
wolle ,dieHagenhallschaftihn

1

es
in erworben und ausgeübt
hätte weil sie nahme ,in
der lage gekommensei ,von
ihrem Angeblichen Untersa¬
gnuge rechte Gebrauchenmachen ,als eben tet ,dieGe¬
kunde aber sie diesem

Verbote nicht gesagt habe .
Tag vnd gericht im

wenighat miterkenntnißdem5 .Mai . J .die Klageder
englischenGegenfelschaftabge¬
wesen ,unddieselbezumErsatzevon 375 Proceßkosten
an die gemeinen Miener
urtheilt u .wesentlichauchdem konnte ,weil der ver¬
trag allein überdessenGel¬
tigkeit anBesitzungverfahren nichtabgesprochen
werden könne nicht genüge
den ein Beschricht zubegün¬
ten vielmehr mußte der
falls nachgerichensein ,es
die Gurgesellschaftderjemalder Gemeinde immerung
oder der GemeindeWien
gegenübersich gegendievermin von beneben
mit Erfolg gewährthabe ,
die lege nicht vor¬

Bemerkenswerth ist
in diesem Prozesse
die Streit verhandlung
nur ein Tagedauerte
und das Urtheil gerei¬
vier Tage nach schlich
ter Verhandlunggeschöpft

wurde



zumStockederTramwagbediensteten.
fenabendsnach9 Uhrerscheindie DelegirtenderBediensteten
derWienerTramweg-Gesellschaft
beimBem .Dr .Burger ,nur
mitdemselbenbezüglichderan¬
dieGesellschaftzustellenden
Forderungensichzubesprechen.die InterventiondesBürger¬
meistersanzusuchen.Im
LaufederBesprechunggerichtersich ,dastrotzdesmit¬
schiedenstenAbrathensdeslegen,undderdiederBe¬sprechunganwesenden
Sub .AmannD .
GestimmenundBichtweilsämtlicheBediensteder 4 .ej .Conducireten Malgehan¬

professionisesgehtentschlossen.unddenSr .durchzu
führen,derHauptbeweg¬grundlegtnicht ,wieanheitbehauptetwerd,in denLohnforderungengendenbehal¬dieunterbrochen,
sündigeArbeitsge¬geschen be¬
gewissesagther¬sächlichmorgenbe¬tag vorlagedenVersuchzumachen.
letzt einenumdergütlichenAus¬
gleichherbeizuführen.

20
Je nach demAusgange
dieserUnterbrechen6 .handlungUnterredungwollen
sich dieTrau¬
diensteten morgen
nichts inVersamm¬tungen ,dainallen
weisenabgehaltenwerdenebendenEr¬
teilt in denMeck¬

entschieden .

4 .Juni187.



Besitzstörungsklage
der englischen Gange¬
sellschaft gegendie
gemeinde Wien¬
Wie wir bereits ge¬
meldet haben ,hat die
englischeGesellschaft
die GemeineWien
weisen kegennder¬

Rehnungsarbeitenin Summerinfürdasstädtische
Central -Gaswerk
auf Besserunggeklagt
würde aber mitdem
Urtheile derBe¬
u .s .d .Bezirksgerich¬
sey kennungdes
5 .Mail .J .mittihrem

Klage begehrenabge¬ten undin dieResten
des Verfahrens ver¬
theilt .GegendieEntscheidunghatdie
Ausgesellschaftdurchmerergriffen .Den

Gemeinderats - Prä¬
sidiumist nunheutedieEntscheidungderk .k .Oberlandesgerichts
zugekommenmitwelcherinderRechts¬
sachederImperial¬Continental -Gas
AssociationinWen¬ins Klägeringegendie
GemeindeWien ,

25
vertretendurchdh .Porzer¬

und gegen Karl
Wagenführer( welchem
dieseRohrlegungs¬
arbeiten von der Com¬
mum übertragen
werden )als Geklagte
wegenBesitzstörungderabweislicheErkennt¬
insbescheiddesBe¬
zirksgerichtesSie
merungvom5 .Mai
l .J .überRecesder
klägerischenGeige
sellschaftbestätigtund weiters er¬
kanntwurde ,daßdeRechten
dieKlagereches
Recess selbst zu
tragenhabe .

5 .Juni
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Bei Tantekeit SonntagsindBeamtedenStadtbauamtenu .derstadt¬
BuchhaltungderaufdenStreckender Wiener Traum ,damit
beschäftigt,dieinverkehrbefind¬schenWaggonszuzahlenundderenNamensichergestellen.JedenTagMittagtretendieseBeamten,unterdemVor¬se desMangelgeratennauzu einerConferen¬gesammenumsiediesfälligenberichtezuerstatten.demSonntagu .gesternundseitenderMagistratengingenin dieWienerTrauer-Gesellschafter¬ganzenrenvertragmäßigCorobliegendenVerpflichtungen

nachzukommen .heuteVormittagbegabsichBürgermeisteru .Kinger
ein StatthalterGrafenmit
ihmüberdieStrangelegenheitzuconferiren.MorgenMitwoch ,vor¬mittagdürfte bereitsder
Stadtrath mehrfrage
Stellungnehmen ,u .sodann
dieSachein derNachmittagen¬sitzungdemGemeinderathe¬
vorgelegt werden

GesternundheutesprachenDelegirteder Trennungbe¬
dienstlenimRathhausevor .

heut nachmittagsum3Uhr
werdendie Ständeninder

Volkshalb eine Versammlung
abhalten .
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